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1 * Einführung 

Die Kostenstrukturstatistik 1962 in der Industrie wurde auf Grund des "Ge¬ 
setzes über Kostenstrukturstatistik vom 12. Mai 1939" (BGBl.1959 I« S.245/6) 
durchgeführt. Nach diesem Gesetz finden nacheinander in vierjährigem Turnus 
in den verschiedenen Bereichen Kostenstrukturerhebungen auf repräsentativer 
und freiwilliger Basis statt. Die erste dieser laufenden Erhebungen in der In¬ 
dustrie erfolgte für das Jahr 1958 1). Im Jahre 1967 wird die Industrie erneut 
für 1966 befragt. 

Diese Statistik stellt eine Ergänzung jener Statistiken dar, die das Ergebnis 
der Wirtschaftstätigkeit (Produktion von Waren und Dienstleistungen, Umsatz 
U8w. ) messen. Zahlen über die Kostenrelationen in den verschiedenen Wirtschafts 
bereichen sind sowohl für die staatlichen Stellen wie auch für die Wirtschaft 
selbst von besonderer Bedeutung. Durch eine weitgehende fachliche und zumeist 
gröBenkla88enmä6ige Aufgliederung innerhalb der einzelnen Zweige erhält auch 
das einzelne Unternehmen Anhaltspunkte für den Vergleich mit der eigenen Kosten 
Situation. Die Ergebnisse der Kostenstrukturstatistik bilden ferner eine der 
wichtigsten Grundlagen für die Berechnung der Entstehung des Sozialprodukts und 
der dafür von den einzelnen Wirtschaftsbereichen geleisteten Beiträge. 

Das Statistische Bundesamt hat die Erhebung in der Industrie in enger Zusammen¬ 
arbeit mit dem Bundesverband der Deutschen Industrie vorbereitet und größten¬ 
teils in Verbindung mit den einzelnen Industrieverbänden durchgeführt. 

Erhebungseinheit war das Ge8amtunternehmen einschl. aller Verwaltungs-, Repara¬ 
tur- und Hilfsbetriebe sowie einschl. der nichtindustriellen Unternehmensteile. 
Als Gesamtunternehmen galt die kleinste rechtlich selbständige Einheit, unab¬ 
hängig von einer evtl.' Zugehörigkeit zu Konzernen bzw. Organschaften. In die 
Erhebung wurden auch Unternehmen mit Betriebskombinationen einbezogen, die bei 
der Aufbereitung jeweils dem Industriezweig zugeordnet wurden, in dem der wirt¬ 
schaftliche Schwerpunkt des befragten Unternehmens nach dessen Angaben lag. 

Berichtsjahr war das Geschäftsjahr 1962 (soweit es nicht nach dem 31» 3» 1963 
endete). 

Die Erhebung erstreckte sich auf das Bundesgebiet einschl. Berlin (West). 

Das Frage Programm lehnte sich weitgehend an die Fragestellung bei der Kosten¬ 
strukturstatistik 1958 1) und auch an die Fragen der Kostenstrukturerhebung 
1950 2) an, die seinerzeit auf Grund des Volkszählungsgesetzes durchgeführt 
wurde. Neben den allgemeinen Fragen (Geschäftsjahr, Kennzeichnung und Rechts¬ 
form des Unternehmens) wurden die Anzahl der im Durchschnitt des Geschäfts¬ 
jahres tätigen Personen, die Bestände, der steuerliche und wirtschaftliche Um¬ 
satz, der Wert der selbsterstellten Anlagen (soweit aktiviert), die Gesamtpro¬ 
duktion (Gesamtleistung) und vor allem die Kosten - gegliedert nach Kosten¬ 
arten - erfragt; außerdem einige weitere Angaben für Zwecke der Volkswirt¬ 
schaftlichen Gesamtrechnungen. 

Um eine möglichst einheitliche Beantwortung der gestellten Fragen zu erreichen, 
wurden dem Fragebogen als Ergänzung zu den hierin enthaltenen Hinweisen noch 
eingehende "Ausfüllungsrichtlinien” beigegeben. Auf Grund der bei der Erhebung 

1 ) Vgl. Gesamtveröffentlichung I. "Industrie und Energiewirtschaft 1958" in 
der Reihe 1t "Die Kostenstruktur in der Wirtschaft” der Fachserie Ci Unter¬ 
nehmen und Arbeitsstätten. 

2) Vgl. Statistik der Bundesrepublik Deutschland, Bd.49 "Die KostenStruktur in 
der gewerblichen Wirtschaft und in ausgewählten freien Berufen" (Ergebnisse 
der Kostenstrukturerhebung 1950), Heft 1t Industrie. 
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1958 gesammelten Erfahrungen waren diese Richtlinien wesentlich erweitert. 
Trotzdem war es infolge der Uneinheitlichkeit des betrieblichen Rechnungs¬ 
wesens notwendig, in zahlreichen Fällen Rückfragen wegen unvollständiger und 
unklarer Angaben bei 'den befragten Firmen zu halten. Meistens konnte eine Er¬ 
gänzung oder Klärung erreicht werden, so daß der größte Teil der eingegange¬ 
nen Fragebogen auch verwertet werden konnte. 

Die Auswahl der zu befragenden Firmen wurde im allgemeinen durch die Industrie¬ 
verbände auf Grund der vom Statistischen Bundesamt hierzu gegebenen Richtlinien 
vorgenommen. Die Verbände übernahmen teilweise auch die Einbeziehung der ausge¬ 
füllten Fragebogen. Einzelne Industriezweige wurden von den Statistischen Lan¬ 
desämtern bzw. vom Statistischen Bundesamt anhand von Firmenlisten befragt. Die 
Prüfung und Aufbereitung der Fragebogen erfolgte zentral im Statistischen Bun¬ 
desamt. 

Nachstehend werden die vorläufigen Ergebnisse für die 

Eisen, Blech und Metall verarbeitende Industrie 

veröffentlicht. 

Außerdem sind bereits Ergebnisse für eine Reihe von Industriezweigen bekanntge¬ 
geben worden, die auf der letzten Seite dieses Vorberichts aufgeführt sind. 
Weitere Vorberichte mit Ergebnissen der Kostenstrukturstatistik 1962 werden in 
Kürze erscheinen. Die Ergebnisse für die gesamte Industrie sowie für die Ener¬ 
gie- und Wasserversorgung werden später in der Gesamtveröffentlichung I. "In¬ 
dustrie und Energiewirtschaft 1962" der Reihe 1 "Die Kostenstruktur in der 
Wirtschaft" (Fachserie C) mit Kommentierung veröffentlicht. 

Im Gegensatz zur Kostenstrukturstatistik 1938 erscheinen diesmal keine geson¬ 
derten Ergebnisse über die Berliner Industrie. Die Angaben der in Berlin (West) 
erfaßten Unternehmen sind vielmehr in die Ergebnisse des Bundesgebietes mit 
äinbezogen; desgl. die Angaben aus der saarländischen Industrie, die 1938 
nicht befragt wurde. 

Bei der Erhebufl^ 1958 wurde für die untersuchten Industriezweige ein Reprä- 
sentationsgrad, gemessen an den Ergebnissen der Umsatzsteuerstatistik, ausge¬ 
wiesen. Es hat sich nun bei der Erhebung 1962 gezeigt, daß sehr häufig um- 
satzsteuerliohe Organschaftsverhältnisse Vorlagen. Handelte es sich dabei um 
eine Organmutter, so bezieht sich der steuerliche Umsatz auf den ganzen Organ¬ 
kreis. Wurde dagegen eine Organtochter erfaßt, so tritt ein steuerlicher Um- 
sats überhaupt nicht auf, da dieser bei der betreffenden Organmutter erscheint. 
Demzufolge kann der steuerliche Umsatz nicht mehr zur Berechnung des Repräsen¬ 
tationsgrades herangezogen werden. Auch wurde wegen der dargelegten Situation 
darauf verzichtet, den steuerlichen Umsatz bei den Ergebnissen- auszuweisen. 

Es war daran gedacht, die vorläufigen Ergebnisse des Industriezensus 1963 als 
Totalerhebung zur Ermittlung eines Repräsentationsgrades zu verwenden, doch 
liegen diese leider noch nicht vor. Als Anhalt für die erzielte Repräsentation 
werden daher nachstehend Anzahl und Gesamtproduktion der für 1962 erfaßten 
Unternehmen der Anzahl und dem steuerlichen Umsatz der für 1958 erfaßten Unter¬ 
nehmen sowie dem seinerzeit ermittelten Repräsentationsgrad (nach den Ergeb¬ 
nissen der Umsatzsteuerstatistik 1958) gegenübergestellt. Wie vorstehend be¬ 
reits erwähnt, ist zu beachten, daß sich die Daten für 1958 auf das Bundesge¬ 
biet ohne Saarland und ohne Berlin, diesmal aber auf das ganze Bundesgebiet 
beziehen. 
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Wirt- 

schaftb- 

klasse 1) 

Industriezweige 

Erfaßte 

Unter¬ 

nehmen 

Anzahl 

1962 

Gesamt¬ 

produktion 

der 

erfaßten 

Uh ter nehmen 

insgesamt 

1 000 DM 

Erfaßte 

Unter¬ 

nehmen 

Anzahl 

J25« 
Steuerlicher 

Ubsatz 

der 

erfaßten 

Unternehmen 

insgesamt 

1 000 DM 

Repräsentationa- 

_grad 

nach der 

Anzahl 

nach dem 

steuer¬ 

lichen 

Umsatz 

25 60 0 

25 61 » 

aus 25 62 0 

25 63 0 

25 64 0 

25 65 0 

25 66 0 

aus 25 66 3 

25 66 9 

25 66 6 

25 68 1 

25 68 2 

25 68 5 

aus 25 68 7 

aus 25 68 7 

25 68 9 

Werkzeggindustrie 

Schloß- und Beschlagindustrie 

Schneidwaren- und Besteckindustri« 

H.v. Handelswaffen und deren 

Munition 

Heiz- und Kochgeräteindustrie 

H.v. Kraftrad- und Fahrradteilen 

sowie -zubehdr 

StahlblechVerarbeitung 

H.v. Stahlrohrmöbeln und Stahl- 

drahtmetratzen 

H.v. Feinblechpackungen 

H.v. NE-Metallblechwaren 

H.v. Tafelgeräten u.ä. Metallwaren 

für den Hausgebrauch u.dgl. 

H.v. Bürogeräten aus Metall 

H.v. Metallkurzwaren und leichten 

Preß-, Zieh- und Stanzteilen aus 

Metall 

Herstellung und Veredlung von 

Aluminiumfolien 

H.v. Metalltuben 

H.v. sonstigen Metallwaren 

105 

94 
104 

5 

39 

26 

221 

12 

30 

28 

25 

8 

75 

4 

22 

280 576 

433 245 

180 961 

12 281 

1 009 467 

103 582 

1 574 734 

127 024 

278 155 

130 503 

71 828 

14 702 

279 358 

145 78O 

10 694 

72 268 

76 

54 
50 

3) 

21 

17 

15 

■ 94 

) 

268 255 

242 345 

102 860 

10 766 

383 724 

102 941 

75 943 

504 945 

7,0 

10,6 

.2) 

.2) 

17,4 

7,1 

1,2 

2) 

) 

39,3 

29,5 
.2) 
.2) 

65,1 

15,9 

2,8 

2) 

) 

1) Nach der Systematik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1961). - 2) Nicht eindeutig ausgewiesen, da die seinerzeitige Syste¬ 

matik (1950) mit der fachlichen Gliederung der Kostenstrukturstatistik 1958 nicht übereinstimmte. - 3) Ohne H.v. Munition. 

2. Aufbau und Inhalt der Tabellen 

Die Ergebnisse sind zum Teil als absolute Zahlen, zum Teil als Verhältnis«» 
zahlen (^Zahlen) und als Beziehungszahlen (je tätige Person) dargestellt wor¬ 
den. 

Die einzelne Zahl ist unabhängig von der Spaltensumme auf die kleinste zur Dar¬ 
stellung gelangende Einheit auf- oder abgerundet, so daß kleine Differenzen in 
den Summen auftreten können. 

Nachstehend werden die der Erhebung zugTunde gelegten und in den Tabellen auf¬ 
geführten Begriffe kurz erläutert. 

Der wirtschaftliche Umsatz stellt den Gesamtbetrag der im Geschäftsjahr be¬ 
rechneten Lieferungen und Leistungen (einschl. Lieferungen an mit dem Unter¬ 
nehmen durch Organschaft verbundene Konzern- und Verkaufsgesellschaften) ohne 
Rücksicht auf den Zahlungseingang dar. Erlösberichtigungen (Preisnachlässe, 
Rabatte, Boni, Retouren usw.) waren zu berücksichtigen; Skonti waren dagegen 
nicht abzusetzen. Etwa gesondert in Rechnung gestellte Einzelkosten des Ver¬ 
triebs (wie Ausgangstransportkosten, Verpackung) und Verbrauchsteuern sind im 
wirtschaftlichen Umsatz enthalten. 

Er ist gegliedert in Umsatz von eigenen Erzeugnissen und Leistungen (darunter: 
Lohnarbeiten für fremde Unternehmen - einschl. Lohnveredlung), Umsatz von Han¬ 
delsware (Handelsumsatz), Umsatz aus anderen Nebengeschäften sowie Ausfuhr- und 
Aus fuhrhänd1ervergütung. 
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Zum Umsatz aus anderen Nebengeschäften (Nebenumsatz) rechnen z.B. Erlöse aus 
dem Verkauf von Nebenerzeugnissen und Abfällen (wie Schrott, Gußbruch), aus dem 
Verkauf von Energie (Strom, Gas, Dampf u.dgl.), aus Lizenzverträgen, Provi- 
sioneeinnahmen, Erlöse aus der Vermietung und Verpachtung betrieblicher Anlagen 
und Einrichtungen sowie Erlöse aus der Vermietung von selbsthergestellten Er« 
Zeugnissen wie Mietmasohinen und Mietanlagen (z.B. Fernsprechanlagen), ferner 
Erlöse aus Belegschaftseinrichtungen (Kantine u.dgl.). Nicht dazu zählen Erlöse 
aus dem Verkauf von Anlagevermögen u.dgl., Zinserträge, außerordentliche und 
betriebsfremde Erträge. 

Die Verbuchung der Ausfuhr- und Ausfuhrhändlervergütung ist bei den Unternehmen 
unterschiedlich. Hier wurden sie generell zum wirtschaftlichen Umsatz gezählt 
und anders Verbuchungen (z.B. Absetzung vom Materialverbrauch oder von den 
Steuern) entsprechend berichtigt. 

Die selbsterstellten Anlagen, die mit eigenen Arbeitskräften ausgeführt wurden, 
sind mit dem auf dem Anlagenkonto aktivierten Wert (Herstellungskosten) als 
Leistung des Unternehmens erfaßt worden, soweit in den Kosten entsprechende 
Aufwendungen hierfür enthalten waren. Häufig sind bei den selbsterstellten An¬ 
lagen auch Bau- und andere Leistungen von fremden Unternehmen mit verbucht. 
Diese sollten abgesetzt werden, es sei denn, daß sie bei den Kosten mit er¬ 
faßt waren. Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung "andere 
aktivierte Eigenleistungen" entsprechend den neuen aktienrechtlichen Bestim¬ 
mungen ausweisen, sollten diesen Wert angeben. 

Der Wert der Gesamtproduktion entspricht - als Ausdruck für die Gesamtlei¬ 
stung (brutto) des Unternehmens - der Summe des wirtschaftlichen Umsatzes, 
der Veränderung der Bestände von halbfertigen und Fertigerzeugnissen sowie 
von Teilen eigener Produktion (einschl. angefangener Arbeiten) und der selbet- 
erstellten Anlagen. Er schließt also etwaige Umsätze aus Handelstätigkeit und 
aus anderen Nebengeschäften, ferner die Ausfuhr- und Ausfuhrhändlervergütung 
ein. 

Setzt man von der Gesamtproduktion den Materialverbrauch (einschl. umgesetzte 
Handelsware) und den Verbrauch von Brenn- und Treibstoffen, Energie, Wasser 
u.dgl. ab, erhält man den Nettoproduktionswert. Dieser bietet einen Anhalts¬ 
punkt für die eigene wirtschaftliche Leistung des Unternehmens, die aller¬ 
dings genauer durch den Beiträg zum Sozialprodukt dargestellt wird 1). Bei der 
Errechnung des Beitrages zum Sozialprodukt sind außer den vorstehend aufge¬ 
führten Kosten noch die weiteren, auf Vorleistungen anderer Unternehmen zu¬ 
rückgehenden Kosten (z.B. fremde Instandhaltungsleistungen, Bankspesen, Büro¬ 
material, Porto) sowie gegebenenfalls die verbrauchsbedingten Abschreibungen 
und die Steuern, die bei der Gewinnermittlung abzugsfähig sind, vom Wert der 
Gesamtproduktion abzusstzen und die ermittelten Zahlen in einigen Punkten zu 
bereinigen. 

Als Kosten waren die auf das Geschäftsjahr entfallenden Beträge anzugeben und 
nicht die im Geschäftsjahr tatsächlich gezahlten. Auszuweisen waren nur ur¬ 
sprünglich anfallende Kosten (Kostenarten« Verbrauch von fremdbezogenen Stof¬ 
fen, Löhne usw.]. Zu den einzelnen Kostenarten ist folgendes zu bemerken« 

Der Verbrauch von Fertigungsstoffen (Einsatzstoffen) stellt den gesamten Ver¬ 
brauch von freadbezogenen Stoffen und Waren zur Be- oder Verarbeitung (nicht 
Handelsware) dar, d.h. Rohstoffe einschl. fremdbezogener Teile und Fertig¬ 
erzeugnisse, die mit eigenen Erzeugnissen fertigungstechnisch verbunden sind. 

1) Vgl. hierzu Fürst. G.« "Die amtliche Statistik im Dienste der Produktivi- 
tätsaessung" in "Wirtschaft und Statistik”, 5* Jg., NF, Heft 6, Juni 1953 
und "Probleme der industriellen Produktionsstatistik” in "Wirtschaft und 
Statistik", 6. Jg., NF, Heft 7, Juli 1954* 
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Pas z.B. bei der Gießerei-Industrie anfallende Kreislaufmaterial sollte außer 
Betracht bleiben. Hochofenkoks als Einsatzstoff in der Eisen schaffenden Indu¬ 
strie sollte von den Unternehmen nicht bei den Fertigungsstoffen, sondern 
ebenso wie der Gießereikoks in der Gießerei-Industrie bei den Brenn- und Treib¬ 
stoffen usw. angegeben werden. 

Zur auswärtigen Bearbeitung (fremde Lohnarbeiten), bei der es sich um die Be¬ 
arbeitung des eigenen Materials durch fremde Unternehmen handelt, zählen auch 
Entgelte an die insbesondere in der Bekleidungsindustrie auftretenden Zwischen- 
meister und Hausgewerbetreibenden. 

Zu den Hilfsstoffen zählen diejenigen Stoffe, die unmittelbar für das herzu¬ 
stellende Erzeugnis verbraucht werden, ohne Fertigungs- bzw. Einsatzstoffe zu 
sein, z.B. Material für Oberflächenbehandlung. 

Als Betriebsstoffe werden jene im Unternehmen verbrauchten Stoffe angesehen, 
die der Aufrechterhaltung des laufenden Fertigungsganges dienen, z.B. Schmier¬ 
mittel, Reinigungsmittel. Grundsätzlich gehören hierzu auch Brenn- und Treib¬ 
stoffe usw., die hier aber gesondert erfragt wurden. 

Zusammen mit den Hilfs- und Betriebsstoffen waren auch Verpackungsstoffe, 
Flaschen u.dgl. mit anzugeben, die das Unternehmen für den Absatz seiner Er¬ 
zeugnisse und Waren verbraucht hat, soweit sie nicht als geringwertige Wirt¬ 
schaftsgüter verbucht wurden. Pie Nachprüfung hat ergeben, daß auch innerhalb 
der betreffenden Industriezweige eine unterschiedliche Verbuchung erfolgt. 

Auch Stoffe für innerbetriebliche Leistungen (z.B. zur Selbsterstellung von 
eigenen Anlagen, Werkzeugen u.dgl.1 sowie Waren, die in einer auf eigene Rech¬ 
nung betriebenen Kantine u.dgl. verwendet bzw. umgesetzt werden, sollten bei 
dieser Kostenposition mit aufgeführt werden. 

Bei der Handelsware handelt es sich um fremde Erzeugnisse, die im allgemeinen 
ohne weitere Be- oder Verarbeitung bzw. ohne Einbau in Erzeugnisse der eigenen 
Produktion weiterverkauft werden. 

Zur Lohn- und Gehaltssumme (Bar- und Sachbezüge ohne jeden Abzug) gehören auch 
die an Beschäftigte in eigenen Sozialeinrichtungen (z.B. Werksarzt) gezahlten 
Beträge. Einzubeziehen waren sämtliche Zuschläge (z.B. für Akkord-, Band-, 
Montage-, Schicht- und Sonntagsarbeit), Leistungs-, Schmutz- und Lästigkeits¬ 
zulagen, Wohnungsgeld, Vergütungen für Feiertage, Urlaub, Arbeitsausfälle 
u.dgl., Fortzahlung der Bezüge im Krankheitsfall, Zuschüsse zum Krankengeld, 
Entschädigungen für nicht gewährten Urlaub, ferner Gratifikationen, 13» Monats¬ 
gehalt, Urlaubsbeihilfen u.ä., Leistungen zur Förderung der Vermögensbildung 
an Arbeitnehmer; ferner Auslösungen, soweit hierfür Lohnsteuer entrichtet wurde. 

Tarifrechtlich oder sonst vertraglich vereinbarte Kindergelder und sonstige 
Familienzuschläge zählten ebenfalls zu den Löhnen und Gehältern, dagegen nicht 
die Zahlungen auf Grund des Kindergeldgesetzes. Statt dessen waren in den ge¬ 
setzlichen Sozialkosten die Beiträge zur Familienausgleichskasse mit anzugeben. 

In den Gehältern sind auch die Bezüge von Gesellschaftern, Vorstandsmitglie¬ 
dern und anderen leitenden Kräften eingeschlossen, soweit sie steuerlich als 
"Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit" gelten; ferner an Angestellte gezahl¬ 
te Provisionen und Tantiemen. 

Bei den gesetzlichen Sozialkosten waren auch die Aufwendungen und Zuschüsse zur 
Betriebskrankenkasse nach der RVO neben den Arbeitgeberanteilen zur Sozialver¬ 
sicherung (Kranken-, Renten- und Arbeitslosenversicherung), den Berufsgenossen- 
schaftsbeiträgen, den Beiträgen zur Familienausgleichskasse u.ä. anzugeben. 
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Die übrigen Sosialkosten stellen die auf tariflicher, betriebe- und branche¬ 
üb liöHerorund läge beruhenden bzw. freiwillig gewährten Sozialaufwendungen dar. 
Insbesondere reohnen hierzu! 

Direkte Zuwendungen an die Arbeitnehmer oder deren Familienangehörige bei 
besonderen Anlässen, wie z.B. Weihnachtsgeschenke, Jubiläumsgelder, Treue¬ 
prämien, Zuwendungen aus AnlaB von Faailienereignissen, Baraufwendungen an- 
läfllich von Betriebsfeiern, Belegschaftsausflügen usw., 

Beihilfen und Zuschüsse zu Erholungs- und Kuraufenthalten und für sonstige 
Zweoke, 

direkte Pensionszahlungen sowie laufende Zahlungen für die Witwen- und 
Waisenversorgung, sofern sie nicht aus früheren Rückstellungen finanziert 
werden, 

steuerlich anerkannte Jahresrückstellungen für spätere Altersversorgungs- 
leistungen, Zuweisungen an Pensions- und Unterstützungskassen, 

sonstige Kosten für die wirtschaftliche Sicherung der Arbeitnehmer, wie 
z.B. der Einkauf in Unfall-, Lebens- und Altersversicherungen, Beiträge 
oder Beitragsteile zu Weiter-, Ober- bzw. Zusatzversicherungen und an 
private Krankenkassen, 

Beiträge zur Ausbildung und Fortbildung (Zahlung von Handelssehulgeld, 
Unlagebeträge für Berufs- und Fachschulen), Mietbeihilfen und -Zuschüsse, 
Zuschüsse für Verpflegung und Kleidung, Trennungsentschädigungen, Umzugs¬ 
vergütungen, Fährtkostenersartz und -Zuschüsse für Fahrten von und zu der 
Arbeitsstätte, Wegezeitentscfhädigungen, Geldzuweisungen für Lehrlingsheime, 
Kantinen sowie für den Gesundheitsdienst, die Betriebsfürsorge u.dgl. 

Kosten, die in Rahmen von betrieblichen Sozialeinrichtungen (wie Gesundheits¬ 
dienst, Betriebsfürsorge u.dgl.) für Löhne und Gehälter, Materialkosten usw. 
entstanden sind, wurden nicht hier, sondern bei den Löhnen, Gehältern usw. mit- 
erfaBt. Die ausgewiesenen Sozialkosten stellen also nicht in allen Fällen die 
gesamten Sozialleistungen der Unternehmen dar. - Zu erwähnen ist noch, da£ 
Kosten, die als Spesenersatz anzusehen sind, bei den "sonstigen Kosten" auszu¬ 
weisen waren. 

Zu den Steuern, soweit sie Kosten sind, zählen u.a. die Grundsteuer, Gewerbe¬ 
steuer nach den Gewerbeertrag und den Gewerbekapital, Lohnsumnensteuer, Umsatz¬ 
steuer, Vermögensteuer, Kraftfahrzeugsteuer, Beförderungsteuer, Verbrauchsteu¬ 
ern, Wechsel- und Urkundensteuer. 

Verschiedentlich lag eine umsatzsteuerliche Organschaft vor, so da£ von einer 
befragten Organtochter Umsatz- und Gewerbesteuerbeträge nur mit angegeben wurden, 
wenn eine Belastung seitens der Organmutter erfolgte. In der Mehrzahl der Fälle 
hat die Organmutter die Steuern für den ganzen Organkreis ausgewiesen. 

Die aufgeführten Verbrauchsteuern (z.B. Bier-, Branntwein-, Essigsäure-, 
Leuchtaittel-, Mineralöl-, Salz-, Spielkarten-, Zucker- und ZündwarenSteuer) 
beziehen sloh auf die von den befragten Unternehmen selbst hergestellten ver- 
brauchsteuerpfliohtigen Erzeugnisse. Zu den Verbrauchsteuern wurde hier auch 
die Schaumweinsteuer gerechnet, die vom herstellenden Unternehmen beim Verkauf 
des Schaumweins zu entrichten war. 

Von einer Veröffentlichung der ebenfalls erfragten kalkulatorischen Kosten 
muBte wiederum abgesehen werden. Die hierzu gemachten Angaben waren nicht ein¬ 
heitlich, so dafi sie - statistisch gesehen - nicht addierfähig waren. 
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Die sonstigen Kosten (d.h. ohne kalkulatorische Kosten) enthalten z.B. Prü- 
fungs-, Beratungs- und Rechtskosten, Lizenzgebühren, Versicherungsprämien, Bei¬ 
träge zur Industrie- und Handelskammer, zu Wirtschaftsverbänden u.dgl., Porto 
und Postgebühren, Ausgangsfrachten und sonstige Kosten für den Abtransport 
durch fremde Unternehmen, Werbe- und Vertreterkosten, Reisekosten, Provisionen, 
Bankspesen und allgemeine Bürokosten, öffentliche Abgaben und Gebühren, jedoch 
ohne Lastenausgleichsabgaben. 

Der Jahresdurchschnitt der tätigen Personen sollte aus der Summe der tätigen 
Personen an den Monatsenden geteilt durch 12 errechnet werden. Hierbei sollten 
auch Arbeitnehmer, die dem befragten Unternehmen von einem anderen gegen Ent¬ 
gelt zur Arbeitsleistung überlassen wurden, mitgezählt werden. 

Alle Personen, die im Unternehmen tätig waren, sollten voll gezählt werden, auch 
vorübergehend Abwesende, Erkrankte und Urlauber, dauernd stundenweise, halb¬ 
tags oder nur an bestimmten Tagen Tätige. Dagegen waren Personen, die den 
Grundwehrdienst ableisteten, für dessen Dauer nicht mitzuzählen. Aus erhebungs¬ 
technischen Gründen wurde davon abgesehen, Teilbeschäftigte oder stundenweise 
tätige Personen gesondert zu erfassen. 

Für die Abgrenzung der Arbeiter von den Angestellten war die Versicherungs¬ 
pflicht in der Arbeiterrentenversicherung maßgebend. Zu den Angestellten zählen 
auch Gesellschafter, Vorstandsmitglieder und andere leitende Kräfte, soweit sie 
vom befragten Unternehmen Bezüge erhielten, die steuerlich als "Einkünfte aus 
nichtselbständiger Arbeit" angesehen wurden. 

Die Bestände am Anfang und Ende des Geschäftsjahres wurden entsprechend der 
Handels- bzw. Steuerbilanz erfragt. Bewertungsabschläge für bestimmte Waren 
ausländischer Herkunft gern. § 80 EStDV sollten nicht berücksichtigt werden. 
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1. Hi rtadnft lieber Ihaetz. 

(fttn*laese 

1962 
von ... 

bis wtar ... Ol) 

ErfaBte 
Hirtschaftlieber Ihsatz 
ie Geschjftsiahr 1962 

V« wirtschaftlichen ihnatz wenn 

Ins- 

' 1 ' l 

Einzel- 

und j Kapital-; 
Per- 1 geeell-1 Sonstige 

eenen- sdaftae! 
gesell- 

schäften 

: 
_!_!_ 

der 
erfaBten 

Untersehnen 
insgesaet 

J* 
UitemdM 

Iksatz 
von eignen 

Erzeugnissen 

«d Leistnoen 
] darwter 
! Lohn¬ 
arbeiten 

ine- 
9mmi j 

l Unter- 
* - - 

r l 
; Umti 

taatz j am 
von | andern 

Handels- • Hehn- 1 
war» < 9»- 

(Hndslsi schiften 
«setz) j (Nabn- 

unatz) 

_i_ 

Ausfidr- 
«d 

Auefir- 
hindler- 

verw 

gütung 

Anzahl 1 000 OM 1 
1 ! 2 1 3 I 4 _§__L_§_ 7 ! 8 1 9 ! 10 11 

25 60 0 Herkzeuq 

100 000 - 500 000 
500 000 - 1 Ni 11. 
1 Mil. - 2 • 
2 * - 5 • 
5 • -25 ' 

26 
25 
16 
24 
14 

2 8 245,6 
18 526,3 
21 857,9 
77 417,9 

1 149 749,0 

317.1 
741.1 

1 366,1 
3 225,7 

10 696,4 

94.1 
91,8 
87.1 
88,0 
83,0 

2,2 
1,0 
3,5 
0,6 
2,1 

5,4 

2,8 
11,9 
10,8 
15,6 

0,3 
0,3 
0,4 
0,5 
0,6 

0,3 
0,2 
0,6 
0,7 
0,9 

250 000 - 1 Hill. 
1 Mil. - 2 ■ 
2 ' - 5 ' 
5 ■ - D ' 
t ■ -50 ' 

26 
23 
21 
13 
11 

24 2 
18 4 
17 3 
8 5 

10 1 

15 669,5 
32 901,3 
66 414,2 

103 626,4 
212 089,9 

602,7 
1 430,5 
3 162,6 
7 971,3 

19 280,9 

93.7 
96,5 
92,9 
97,0 
96.7 

0,0 
0,0 
0,4 
0,0 
0,0 

25 61 0 Schloß- und 

5,5 
2.7 
6.3 

1.3 
1.7 

0,5 
.0,4 
0,5 
1,3 

1,3 

0.3 
0,4 
0,3 
0,4 
0,3 

500 000 - 10 Hill. | 12 | 8 j 3 

250 000 - 90 Mil. | 29 | 21 | 7 

1 j 31 784,5 

1 | 141 205,7 

2 648,7 

4 869,2 

96,4 

darunter: Türschloß 

Ofi | 2,6 | 0,7 | 0,2 

98,1 | 0,2 | 

BajfcescHag 

0,7 | 0,9 j 0,2 

50 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 Hill. 
1 Mil. - 2 • 
2 ■ - 25 ■ 

23 
23 
18 
19 
21 

Z3 
22 
16 2 
14 5 
14 7 

3 629,4 
8 296,0 

12 129,1 
25 341,4 

129 030,1 

157,8 
360.7 
673.8 

1 333,8 
6 144,3 

91.1 
92,8 
89,6 
86.1 
91,5 

5,8 
0,8 
3,7 
0,0 
0,0 

aus 25 62 0 Schneidwaren- 

7,8 

6.1 
8,5 

12,3 
7.0 

0,6 
0,3 

1.1 
0,5 
0,7 

0.6 
0,7 
0,8 
1.1 
0,8 

50 000 - 10 Mil. | 24 | 23 | 1 | 

50 000 - 25 Mil. | 19 | 13 | 6 | 

250 000 • 10 WH. | 5 \ 4 J 1 J 

29 612,5 | 1 233,9 

59 524,6 | 3 132,9 

11 978,0 l 2 395,6 

| 89,7 | 0,3 j 

I a.2 I 0,8- | 

I 97,8 I 0,0 I 

darunter: Urbaits- und 

8,3 | 0,5 | 1,6 

■ Besteck 

4,9 | 0,7 | 0,3 

25 63 0 Herstellung von 

1,2 | 0,3 I 0,6 

1) Nettoproddcti« • Gesantpredidctfon nlnue Materialverbrauch, «gesetzte Handelsware sowie Verbrauch van Brenn- und Treibstoffen, Energie, Hasser 

10 



fi—*—uti- md Mottawd^tiae «2 

Bestands- 

(♦ oder -) 
an halbfertigen 

und Fertig¬ 
erzeugnissen 

eigener 
Prodtiction 

in den erfaSten 
ihtendi 

1a 
Geschiftajahr 

_1962_ 

Selbst¬ 
erstellte 
Anlagen 

der erfaßten 
Ihtereatw 

_ 

teeatpneU'tion 1962 MettopnxUition^ 

frttn* lasse 
(Geest predtAt Ion 

1962 
»on ... 

bis unter ... OH) 

der 
erfaßten 

Unterstem 
inagasaat 

! 

! }• 
dtrthsbnitt- 

UhtendiB* 
titiga 

Perion 2) 

_i_ 

Anteil 
an der 
Gesaet- 
an>- 

diictlon 

j« 
durchschnitt¬ 

lich 
titiga 

Person 2) 

1« OM in _1_ OH 
12 ! Ü 14 f 15 16 ! 17 18 

Industrie 

♦ 39,9 
♦ 342,9 
♦ 329,6 
♦ 193,4 
♦ 3 191,1 

1.6 
94,0 

133,7 
452,5 

Beschlaqindustrie 

♦ 12,3 
♦ 164,1 
- 291,1 
♦ 558,3 
♦ 1 425,7 

Industrie 

- 328,8 { 

Industrie 

♦ 1 179,6 | 

48.8 
40.9 
96.1 

125.1 
363,7 

37,9 

126,7 

und Besteckindustrie 

♦ 9,5 
♦ 29,6 
♦ 163,5 
♦ 216,6 
♦ 1 857,3 

1.2 
2,7 

30,0 
224,9 

Taschewesserindustrie 

♦ 293,8 | 35,7 

industrie 

♦ 566,3 | 91,6 

Handelswaffen und deren Munition 

♦ 162,0 | 140,6 

8 285,6 
18 870,7 

22 281,5 
77 745,0 

153 392,6 

318.7 
754.8 

1 392,6 
3 239,4 

10 956,6 

22 576 
25 094 
28 384 

32 887 
32 811 

62,5 
61,3 
59.7 
60,1 
57.8 

14 099 
15 384 
16 959 
19 779 
18 967 

100 000 - 500 000 
500 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 2 • 
2 ■ - 5 * 
5 • -25 * 

15 730,7 
33 106,4 
66 219,2 

104 309,7 
213 879,2 

605,0 
1 439,4 
3 153,3 
8 023,8 

19 443,6 

21 229 
20 927 
22 334 
27 632 
31 851 

61.7 
64,0 
59.7 
58,4 
61,2 

13 100 
13 399 
13 327 
16 150 
19 492 

250 000 - 1 Hill 
1 Hl 11. - 2 • 

2 * - 5 * 
5 * - 10 * 

10 • - 50 * 

3 1 493,6 | 2 624,5 j 21 279 | 63,3 

142 512,0 | 4 914,2 J 32 097 | 59,7 

13 464 | 500 000 - V Hill. 

19 159 | 250 000 - 50 Hill. 

3 638,9 
8 326,8 

12 295,3 
25 588,0 

131 112,3 

158,2 
362,0 
683,1 

1 346,7 
6 243,4 

13 942 
17 642 

20 090 
23 347 
21 722 

58.6 
63,0 
61.6 
59,2 
62,9 

8 171 
11 118 
12 370 
13 828 
13 672 

50 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 2 * 
2 ■ -25 ■ 

29 942,0 | 1 247,6 

60 182,5 | 3 167,5 

12 280,5 | 2 456,1 

| 19 268 | 

I 27 000 | 

I 18 247 | 

58.8 I 11 329 

56,0 i 15 663 

68.8 I 12 552 

| 50 000 - 10 Hill. 

| 50 000 - 25 Mil. 

| 250 000 - 10 Hill. 

u.dgl. - 2) Einschi. Heiaarbeiter, 



1. mrtaduftMdwr Ifcwfa. 

2 Rill. - 50 Hill. I 13 
50 ■ - 250 1 I 6 

3 I 10 
1 I 5 

207 880,3 I 15 990,8 
481 576,0 I 80 262,7 

96,2 I 1,6 j 2,4 I 1,1 I 0,3 
93,4 I 0,0 I 6,0 I 0,4 | 0,1 

2 Mil. - 50 Hill. | 11 134 952,9 | 12 268,4 92,6 | 0,2 

b) ahne 

6,9 | 0,5 | 0,1 

2 Rill.-100 Rill. 

100 000 - 25 Rill. 

100 000 - 1 Rill. 
1 Rill. - 2 • 
2 ' - 5 ' 
5 ■ - t) ' 

T> ' - 100 ' 

9 

26 

51 
42 
49 
32 
47 

7 

18 

45 
33 
36 
20 
22 

2 

8 

6 
9 

12 
12 
23 

- | 166 696,7 | 18 521,9 

- | 102 202,7 I 3 930,9 

25 635,8 
57 976,7 

1 162 578,1 
238 970,9 

2 1 079 409,9 

502,7 
1 380,4 
3 317,9 
7 467,8 

22 966,2 

aus 25 64 0 Herstellmg von 

97,8 | 0,3 | 0,5 | 1,0 | 0,7 

25 65 0 Herstellung van Kraftrad- 

96,6 | 0,3 | 1,7 j 1,1 | 0,6 

93,1 
96.6 
93.6 
98,0 
95,0 

2,9 
2,9 
3,8 

0,6 

25 66 0 Stahlblech 

6,2 
2.9 
5,0 
1,0 
3.9 

0,6 
0,4 

1.1 
1,0 
0,9 

0,1 
0,1 
0.3 
0,1 
0,2 

250 000 - 25 Rill. | 26 

250 000 - 25 Rill. | 30 

500 000 - 25 Rill. | 10 

2 Hill. • 50 Hill. ( 7 

100 000 - 5 Rill. I 9 

16 | 10 

20 | X 

6 | 4 

* I 1 

6 I 3 

I 167 388,6 | 6 438,0 

| 169 856,1 | 5 661,9 

| 60 749.4 | 6 074,9 

| 148 914,9 | 21 273,6 

I 12 221,1 | 1 357,9 

95,1 | 

96.6 | 

95.7 | 

97.9 | 

92.9 | 

darunter: 

0,1 j 4,2 

3,7 | 2,6 

1,0 | 3,7 

. | 1,6 

0,0 | 6,9 

Herstellmg von Toren. 

I 0,6 | 0,2 

Herstellung von Laqer- 

| 0,7 | 0,2 

Herstill mg von 

|' 0,6 | 0,1 

Herstellung von 

I 0,4 | 0,0 

Herste!lueg von 

I 0,2 | - 

1] tfcttoprodiiitiM - Ge«tprwi4tign nlaue Heterialvertnuch, «gesetzte Handelsware sowie Verbrauch von Brenn- und Ireibstoffen, Energie, Master 
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T 

fiaat|r^drt1a ind tettandufctian 19g 

±ää* 
12 

(ohnt H.v. Massarhtizern) 

GitBarei 

- 707,1 
♦ 8 MO,4 

Gitterei 

♦ 1 204,7 

tlasstrhaiztrn 

769,3 
2 475,9 

500,6 

♦ 1 136,4 | 4 520,8 | 

und FahrradtaUtn »wie Tzdühör 

♦ 1 241,6 | 138,0 | 

»erarbtltunq 

* 16,6 
♦ 267,6 
. 605,8 
♦ 3 696,7 
♦ 820,6 

6,6 
134,8 
314,7 

1 019,9 
4 490,6 

Türen. Ftnsttrn. tollädan u.dql. 

♦ 3 336,8 | 438,3 | 

und Transportbahältarn. Tanks 

♦ 714,7 | 245,2 | 

Stahlaöbaln. -schränkan u.dgl, 

- 400,0 | 605,6 | 

Stahlradlatoran 

- 416,5 | 781,1 j 

Oftnrehrw 

- 86,1 | I 

dar 
arfaOtan 

IMaraaiam 
inagoMt 

14 

207 962,5 
492 492,2 

136 658,1 

172 353,9 

103 582,3 

25 659,0 
58 379,1 

162 287,1 
243 687,5 

1 084 721,1 

171 163,6 

170 816,0 

60 955,0 

149 279,6 

12 135,0 

tesaatpreddrtton 1962 

15 997,1 
82 082,0 

| 12 423,5 | 

| 19 150,4 | 

| 3 983,9 | 

503,1 
1 390,0 
3 312,0 
7 615,2 

Z3 079,2 

| 6 583,2 | 

| 5 693,9 | 

| 6 095,5 | 

| 21 325,7 | 

| 1 348,3 | 

u.dgl. . 2) Einschi. Haiaarbaitar. 

Nattopredidition 

J« total 1 j« 

iT 

<h#th*daiitt- 
lich 

tätig» 
PansM 2) 

an dar 
Gasat- 
pr*- 

didrtian 

dirchachnitt- 
lieh 

titlga 
Parson 2) 

16 
oh 
18 

25 174 55,7 
32 947 I 49,8 

38 9Z3 | 48,3 

14 014 
16 416 

| 18 792 | 

38 140 | 50,8 | 19 372 | 

25 519 | 57,7 | 14 730 | 

23 519 
28 631 
29 395 
32 068 
43 306 

58,4 
55,0 
52.8 
50,3 
48.9 

13 736 
15 746 
15 508. 
16 141 
21 180 

38 664 | 54,8 | 21 182 | 

43 979 | 45,6 | 20 055 | 

28 739 | 60,6 | 17 409 | 

42 530 | 49,4 | 21 024 | 

40 182 | 52,6 | 21 122 | 

Grötei* lasst 
(Gasaatprodidction 

1962 
von ... 

bis mtar ...OH) 

2 Hill. - 50 Hill. 
50 ■ - 250 * 

2 Hill. - 50 HUI* 

2 Hill. - 100 Hill. 

100 000 - 25 Hill. 

100 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 2 * 
2 ■ - 5 ' 
5 ■ - 10 * 

10 ■ - 100 * 

250 000 - 25 Hill. 

250 000 - 25 Hill. 

500 000 - 25 Hill. 

2 Hill. - 50 «11. 

100 000 - 5 Hill. 
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1. Wirtschaftlicher Ihaatz, 

(»0a* lasse 

(GBstprafcJctiei 

1962 

von ... 

bis unter ... OH) 

ErfsSte Iktvwtaai 
Hirtschaftlieber Ihaatz 

ia Geschäftsjahr 1962 
Von wirtschaftlichen Ihaatz waren 

ins* 

gesaet 

-1-1 

Einzel-j 

firasa 1 

und | Kapital- ; 

Per- i gesell-1 Sonstigs 

sonst»- schäften | 

gesell- 
schäften 

, 

_1_1_ 

der 

erfaSten 

Untemehsan 

insgesamt 

j« 
UiternriMm 

Ihsatz 
von eigenen 

Erzeugnissen 

«d Leistungen 

I darunter 

; Lohn¬ 
arbeiten 

ins- 

I freade 

• Unter- 

i nehsen 

I- i 

\ ihaatz 

Ihaatz | aus 

von , anderen 

Handels- ; Neben- 

wäre ■ ge- 
(Handelst schäften 

«•atz) | (Naben- 

«tatz) 

1 
_1_ 

Awfidr- 

«d 

Awfiir- 

Händler- 
Ver¬ 

gütung 

Anzahl 1 000 OH % 
1 | 2 3 ! 4 5 6 7 i 8 i 9 i 10 I 11 

250 000 - somit. | 12 | 10 | 2 | 

100 000 - 50 Hill, j 28 | 23 | 5 j 

aus 25 6b 3 Herstellung von 

| 126 000,6 | 10 500,0 j 93,6 | 0,0 | 5,7 | 0,6 | 0,1 

25 66 6 Herstellung von 

j 127 907,5 | 4 568,1 | 93,7 | 0,5 | 5,3 | 0,9 | 0,1 

25 66 9 Herstellung von 

500 000 - 10 Hill. 

10 mil. -100 ' 

23 
7 

18 
3 

73 813,3 
199 539,7 

3 209,3 

28 505,7 

96,8 

97,0 

0,6 
0,2 

2,6 
2,1 

0,6 
0,9 

0,0 
0,0 

100 000 - 25 Hill, j 25 | 22 | 3 j 

250 000 - 5 Hill. 

100 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 5 * 

5 Mil l. - 50 * 

I 1 I 

25 68 1 Herstellung von Tafelgeräten und ähnlichen Hetallwaren 

| 71 192,6 | 2 847,7 | 91,4 | 0,3 | 7,7 | 0,5 | 0,4 

25 68 2 Herstellung von 

i 14 797,1 | 1 849,6 | 81,7 | 0,1 | 17,0 | 0,6 | 0,8 

25 68 5 Herstellung von Metallkurzwaren und leichten 

28 
35 

12 

23 

31 

8 

14 723,8 
97 599,8 

164 328,9 

525,9 
2 788,6 

13 694,1 

94,0 

92,8 
92,6 

1,1 
0,7 

5.2 

5,9 

5.3 

0,6 
0,7 

1,7 

0,2 
0,5 
0,5 

1 Hill. - 5 Hill. | 5 | 5 | - | 11110,7 | 

1 Hill. - 25 Hill. | 8 j 7 | 1 | - J 33 694,4 | 

darunter: Herstellung, von 

2 222,1 | 95,9 | 0,0 | 2,4 | 0,6 | 1,2 

Herstellung von Knöpfen, 

4 211,8 | 89,3 | 0,6 | 9,1 | 1,0 | 0,6 

250 000 - 1 Hill. 

1 Hill. - 5 ' 

10 
10 

5 921,0 
29 408,6 

592,1 

2 940,9 

97,9 
96,0 2,6 

Herstellung von leichten 

0,1 
1,5 1 0,6 
2,7 | 1,1 

1) Nettoproduktion - GesaatprodiAtion ainus Hetarialverbrauch, «gesetzte Handelsware sowie Verbrauch von Brenn- und Treibstoffen, Energie, «lasser 
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Gooastaroduktion und Mottooreduktion 1962 

Bestands- ( 
Veränderungen | 

(♦ oder -) 

an halbfertigen 

und Fertig- Selbst¬ 

erzeugnissen erstellte 

eigener Anlegen 

Prodidrtion der erfaßten 

in den erfaBten Uhtenstew 

Unternefw 

in 

Geschiftsjehr 

1962 i 

Gesantpnnhditfon 1962 Nettoprodidrtion^ 

Gröäorfclasso 

(GosontprodiAtion 

1962 

von ... 

bis untor ... OH) 

der 

erfaBten 

UnternehBn 

ineyt 

I 

j je 

drrciuehnitt- 

.. . J* . lieh 

Person 2) 

' 

_l_ 

Anteil 

an der 

Gesant- 

pn>- 
duktion 

je 
duxhschnitt- 

lieh 

tätige 

Person 2) 

1 000 DH 0H Lj_ 0H 

12 I 13 ! 14 l 15 16 ! 17 _1_ 

Stahlrohreobeln und Stahldrahtoatratzen 

* 814,9 208,5 j 127 024,0 10 585,3 

NE-Metallblechwaran 

♦ 1 078,2 | 1 517,6 | 130 503,3 4 660,8 

Feinblechpackunqon 

♦ 123,4 81,2 

♦ 4 539,5 58,1 

74 017,8 3 218,2 

204 137,4 29 162,5 

für den Hausgeorauch sowie von Galanteriewaren aus Metall 

♦ 419,5 | 216,0 | 71 828,1 | 2 873,1 

Büroqeräten aus Metall 

- 116,8 | 22,1 | 14 702,4 | 1 837,8 

PreB-, Zieh- und Stanzteilen aus Metall 

♦ 191,4 

♦ 366,8 

♦ 486,9 

29,1 

514,6 

1 116,5 

14 944,3 

98 481,2 

165 932,4 

533,7 

2 813,7 

13 827,7 

Nadeln 

♦ 78,1 | 25,5 | 11 214,3 | 2 242,9 

Haken. Ösen u.dql. 

- 19,4 | 33,8 | 33 708,8 | 4 213,6 

PreB-, Zieh- und Stanzteilen 

♦ 35,4 

. 46,0 118,6 

5 956,4 

29 481,2 

595,6 

2 948,1 

u.dgl. - 2) Einschi. Heinarteiter. 

32 959 

30 823 

27 650 

42 868 

21 518 

26 396 

17 749 

19 948 

23 607 

17 147 

19 655 

20 682 

24 879 

48.8 | 

51,6 | 

45.5 

41.9 

61,1 i 

61,8 | 

62.9 

62.6 

58.5 

71.5 | 

64.5 | 

67.9 

57.5 

16 091 

15 894 

12 586 

17 969 

13 149 

16 310 

11 170 

12 481 

13 805 

12 265 

12 676 

14 049 

14 317 

I 250 000 - 50 «11. 

I 100 000 - 50 Mill. 

I 500 000 - 10 Mill. 

I 10 Mill. - 100 ■ 

| 100 000 - 25 Mill. 

| 250 000 - 5 Hill. 

100 000 - 1 Mill 

1 Mill. - 5 1 

5 ' - 50 ' 

I 1 Mill. - 5 Hill. 

| 1 Mill. - 25 Hill. 

I 250 000 - 1 Hill. 

I 1 Mill. - 5 " 
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1. Wirtschaftlictw Ihmatz, 

GröBamklasse 
(Gosstpmdiitiam 

1962 

von ... 
bis unter ... Oi) 

Erfaßte UntsrWm 
Hirt schaff lieber Ihmatz 

im Gsschiftsiahr 1962 
Vom wirtschaftlichen Ihmatz waren 

ins- 
gesamt 

-!-!- 

Einzel- i 

firmem I 
und jKapital- 
Per- i gesell-1 Sonstige 

tonen- schiften : 

gesell- 
schäften 

_]_l_ 

dar 

srfaBten 
Unternahm 

insgesamt 

j« 
UntemWm 

Ihsatz 
von eigenen 

Erzeugnissen 
iad Leistungen 

| darwtsr 
lohn- 

arbeiten 
ins- 

. . für 
I frmf. 
i Unter- 
i neiaen 

I 
1 

; iksjti 
Ihsatz i aus 

von ; anderen 

Handels- ; Ihben- 
ware ge- 

(Handeln schäften 
matz) | (Neben¬ 

matz) 

_i_ 

Auefihr- 
«d 

Ausfthr- 
händler- 

ver- 
gütung 

_ 
Anzahl ] 1 000 OH _i_ 

1 ! 2 3 ! 4 ! 5 6 7 ! Bi 9 1 10 11 

5 Hill. - 50 Hill. 

aus 25 68 7 Herstellung und 

142 298,8 | 15 811,0 | 92,4 | 1,6 | 5,1 | 2,0 | 0,5 

500 000 - 10 Hill. | 4 | 2 j 10 68Z.1 | 2 673,0 | 99,0 

aus 25 68 7 Herstellung von 

| 0,4 | 0,5 | 0,2 

100 000 - 25 Hill. | 22 | 17 71 965,7 | 3 271,2 

25 68 9 Herstellung von 

1,1 j 9,6 | 0,2 | 0,5 

100 000 - 1 Hill 
1 Hill. - 2 ' 
2 * - 5 * 
5 ■ - fl ' 

10 • - 25 ■ 
25 ■ - 100 ' 

33 
22 
23 
10 
12 
4 

31 2 
20 2 
17 6 

4- 6 
8 4 
3 • 1 

nachrichtlich: 23 84 4 Herstellung von Schrauben. 

18 871,7 
28 923,1 
68 667,0 
78 799,4 

194 732,4 
178 803,5 

571,9 
1 314,7 
2 985,5 
7 879,9 

16 227,7 
44 700,9 

95,4 
87.8 
94,6 
96.9 
94,1 
96,8 

0,7 
1,9 
2,0 
0,3 
0,2 
0,1 

2,9 
11,4 
3.8 
1.9 
4,6 
1,0 

1,6 
0,8 
1,5 
0,8 
1,2 
V 

0,1 
0,1 
0,2 
0,4 
0,2 
0,5 

1) Nettoproduktion • Gesamtproduktion minus Haterialverbrauch, lagesetzte Handelsware sowie Verbrauch von Brenn- und Treibstoffen, Energie, Hasser 
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Gesamtproduktion und Nattocroduktlon 1962 

Bestands- | 

veränderuigen 

(♦ oder -) 

an halbfertigen 

und Fertig- Selbst¬ 

erzeugnissen erstellte 

eigener Anlagen 

Produktion der erfaBten 

in den erfaBten Uhtemnl» 

Untemehaan 

ia 

Geschäftsjahr 
1962 l 

Gasantpnahäitfon 1962 Nettoproduktion ^ 

GroBanklasse 

(Gesamtproduktion 

1962 

wn ... 

bis unter ... OH) 

der 

erfaBten 

Ikrtarnehnen 

inageaaet 

L ' 

j« 
! dirchschnitt- 

■■ ■ JV lieh 
UnterrWwi 

tätige 

Person 2) 

' 

_l_ 

Anteil 

an dar 

Gesamt¬ 

pro¬ 

duktion 

ja 
durchschnitt¬ 

lich 

tätige 

Person 2) 

1 000 DH DH 1 0H 

12 ! 13 ! 14 l 15 16 ! 17 18 

Veredlung von A1 ui ni unfolien 

♦ 3 150,1 | 331,1 

HetalItuben 

- 12,7 | 14,8 

sonstigen Heta11 waren 

♦ 256,0' | 66,4 

145 780,1 j 16 197,8 | 47 224 

10 694,2 | 2 673,5 | 14 629 

72 288,0 | 3 285,8 | 24 987 

39,3 

61,3 

60,1 

18 550 I 5 Hill. - 50 Hill. 

8 967 | 500 000 - 10 Hill. 

15 007 | 100 000 - 25 Hill. 

Nora- und Fassondrehteilen 

20,8 
12,5 

509,4 

988,0 

2 119,0 

5 420,9 

5,9 

21,0 
117,9 

311,3 

822,5 

1 118,1 

18 856,8 

28 931,6 

69 294,3 

80 098,8 

197 673,9 

185 342,5 

571,4 

1 315,1 

3 012,8 

8 009,9 

16 472,8 

46 335,6 

24 331 

26 018 

23 650 

32 207 

28 235 

28 996 

57,8 

57.7 

58,5 

53.8 

53,1 

56,0 

14 062 

15 024 

13 840 

17 317 

14 999 

16 236 

100 000 
1 Hill. 

2 ' 

5 * 

10 ' 

25 ■ 

1 Hill. 

2 * 

5 * 

10 ' 

25 " 

100 " 

u.dgl. - 2) Einschi. Heiaartelter. 
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2. Anawählt« Kost« in t der 

firÜMlaw 
(SatietpaAMiM 

1962 
VH ... 

bis «ter... Ol) 

1tM 000 - 500 000 
500 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 2 ■ 
2 ■ - 5 ■ 
5 " -25 ■ 

250 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 2 ■ 
2 • - 5 ' 
5 ' - 10 ■ 

D ■ -50 ■ 

500 000 - 10 Hill. 

250 000 - 50 Hill. 

50 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 2 ■ 
2 ■ -25 ' 

50 000 - 10 Hill. 

50 000 - 25 Hill. 

20 000 - 10 Hill. 

prvbdrti« 

J« 

hterialvwfemcdi «d «gesetzte Handels«?* 
Verbrach ran Brenv- 

und Treibstoff«, 
Energie. Messer u.dol. 

| da netter 
ins¬ 

gesamt 

(mr 1 Hasser 
Frend- 
bezug] ' 

i 

ins- 
Ferti- 

stoffe 

Aus- 
«rttge 
Besr- 

bsitwg 
(Fnade 
Lafas- 

arbeit«) 

Hilfe- «d 
Betriebs¬ 
stoffe 
sowie 

Stoffe für 
ianer¬ 

bet riebl. 
Leistung« 

bezöge« 
Hertueuge, 
Vorrich- 
twfen 
u.dgl. 

Ifcg*- 
setzto 

Mndels- 
MTO 

1 0001» Xder 
1 2 3 4 5 ! 6 7 8 9 

318.7 
754.8 

1 392,6 
3 239,4 

10 956,6 

34.9 
35.9 
37,7 
37,6 
40,2 

21,5 
24,2 
22,4 
24.1 
22.1 

5,9 
2,2 
2,1 
1,6 
3,0 

3,0 
3,1 
3,6 
3,0 
3,1 

0,7 
1,0 
0,8 
0,8 
0,9 

3,8 
5,4 
8,7 
8,1 

11,1 

2 60 0 ’Herfczauq 

2,6 
2,8 
2,6 
2,3 
2,0 

0,0 
0,1 
0,1 
0,0 
0,1 

605,0 
1 439,4 
3 153,3 
8 023,8 

19 443,6 

36.2 
33,5 
38,4 
39,7 
37.2 

27,7 
26,1 
27.6 
30.7 
28,2 

1,6 
2,4 
2.4 
4,1 
4.4 

2,8 
3,0 
3,2 
3.4 
2.4 

0,5 
0,5 
0,4 
0,4 
0,9 

3.6 
1,5 
4.7 
1,2 
1,2 

2 61 0 Schloß- und 

2,0 
2.5 
1,9 
1,9 
1.6 

0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 

I 2 624,5 | 35,2 | 28,1 | 1,1 

j 4 914,2 | 38,4 | 30,5 | 4,3 

3,2 

2,4 

0,4 

0,6 

darunter: Türschloß 

2,3 | 1,5 j 0,1 

Baubeschlaq 

0,5 | 1,9 | 0,1 

158,2 
362,0 
683,1 

1 346,7 
6 243,4 

39.4 
35.4 
36,3 
39,1 
35,0 

26,0 
24,4 
23,6 
21.9 
23.9 

4,7 
3.5 
2.6 
4,5 
2,2 

2,2 
2,4 
2,9 
2.4 
3.4 

0,4 
0,5 
0,4 
0,5 
0,2 

aus a 62 0 Schneiduaren- 

6,0 
4.6 
6.7 
9,9 
5,3 

2,0 
1,6 
2,2 
1,6 

2,1 

0,1 
0,1 
0,2 
0,0 
0,1 

j 1 247,6 | 39,4 | 27,0 

| 3 167,5 | 40,2 | 30,1 

2,4 

2,4 

3,2 | 0,2 

3,6 | 0,2 

darunter: Arheits- und 

6,6 j 1,8 | 0,1 

Besteck 

3,8 | 1,8 | 0,1 

| 2 456,1 | 29,7 | 23,8 | 0,5 4,4 

25 63 0 Herstell mg von 

0,3 | 0,8 | 1,5 | 0,1 
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“—tT^Y 

(ohm Einfc 
und Ert 

Stamm 
OM-, Körpenehaft* 
schiftsteuer soui» 
enauegleichsabgabe») 

in»* 
gmmt 

darunter 

Ver- 
briucH- 
st»u»m 

Ver- 
nögen- 
stauar 

Personell« tan 

Löhn» md Sahiltar 
Löh» 

Im* 
ins¬ 

gesamt 

Sozialkoate» 

darunter I 

ins* ! 
gataet , arbeitsr- 

löhne 

Hai»- i fiehä Her 
gesati- ! 
lieh» 1 

übrig» 

Instand- 
h»l- 

tmg»* 
kosten 

(nur 

L»i* 
stingan) 

Hi»t»n 
und 

Pacht»» 

Somtig» 
Kastm 
(ohm 

kalkula¬ 
torisch» 
Kost»») 

SaamtnrodiAtioa 
14 I 15 10 11 12 13 16 17 19 20 21 22 

Industrie 

31,0 
30.9 
29.9 
26,6 
28,5 

27,2 
26,9 
26,0 
22,8 
24,4 

22,3 
20,8 
19.2 
16,8 
17.2 

0,2 
0,1 
0,0 
0,1 
0,0 

5,0 
6,1 
6,8 
6,0 
7,2 

3,4 
3,6 
3,2 
2,8 
2,9 

0,3 
0,4 
0,7 
1,0 
1,2 

0,5 
1,0 
1,0 

1,1 
0,9 

5,0 
5,4 
4,8 
5,1 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

0,4 
0,4 
0,1 
0,4 
0,6 

5,9 
6,8 
6.7 
8,2 

8.7 

Beschlag!ndustrle 

32.2 
36.3 
34,9 
29,2 
28,1 

Industrie 

28,4 
31,6 
30,1 
25,0 
23,9 

20,8 
24.6 
23,5 
19,0 
18,1 

0,3 
0,5 
0,2 

0,0 

0,1 

7,5 
7,0 
6.7 
6,1 
5.8 

7,4 

3,5 
3,9 
3,9 
3,2 
3,0 

4,4 

0,4 
0,8 
0,9 
1,0 
1,2 

1,* 

1,1 
0,8 

1,1 
0,9 
1,0 

1,3 

5.4 
5.1 
5,0 
5.5 
6.1 

5,6 38,8 | 33,1 | 25,6 

industri« 

26,6 | 22,7 | 16,0 | 0,0 | 6,7 | 2,8 | 1,0 | 0,8 | 5,9 

und Besteckindustrie 

31.1 
36,0 
37,0 
34.2 
39,0 

27,7 
32.1 
32,5 
30.1 
34,0 

22,9 
27.6 
26,3 
24.7 
25,5 

Taschenaesserindustrie 

38,7 | 33,9 | 27,2 

Industrie 

8.7 
10,6 
7.7 
7,2 
*,6 

I 7*1 I 

4,6 
6,2 
5.5 
8.5 

6.6 

3,3 
3,7 
3,9 
3,7 
M 

0,1 
0,2 
0,5 
0,4 
0,9 

0,8 
0,5 
1,0 
1,1 
0,7 

h,3 
4,9 
*.3 
4,3 
*,5 

4,4 | 0,3 | 0,7 j 4,2 

31,4 | 27,4 | 20,0 | 0,6 | 7,4 | 3,2 | 0,7 | 0,7 | 4,9 

Handelsuaffen md deren Munition 

39,7 | 34,9 | 28,6 j 0,0 | 6,3 4,5 0,2 0,3 4.6 

0,0 
0,0 
0,0 
0,2 
0,0 

0,0 

0,1 

0,4 
0,5 
0,2 
0,3 
0,3 

0,5 

0,2 

6,9 
7,0 
7.1 
8,0 
5.1 

8,3 

7,8 

0,0 
0,1 
0,1 

0,0 

0,2 

0,7 
0,2 
0,5 
0,6 
0,8 

0,2 

0,1 

7.1 
6,5 
8,0 
8.2 
9,2 

8,8 

10,5 

0,0 | 0,1 | 3,5 
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'2. Aueaoulhlto Knoten Iw 1 dar 

frätafclaae 
(Geasatprudrirttea 

1962 
m ... 

bis uitar... Ol) 

preMrtiaa 

J* 
Ikt—taae 

Hrterialserbrvch iad «gesetzte Itandslsvera 
Verbrauch von Eham- 
«d Treibstoffen, 

Eoeroie. besser y„dol. 

Ins- 
(seiet 

Fertt- 
(UM. 

Stoffe 

Aue- 
uirtige 
leer- 

bettiag 
(Fr—As 
Lafae- 

artoitan) 

Hilft- mi 
Betriabs- 
Stoffe 
souia 

Stoffe für 
1 aaar- 

bet riebl. 
leistimaa 

bezöge« 
Werkzeuge, 
Vorrich- 
twgen 
u.dgl. 

setzte 
Ibndels- 

uare 

[ darunter 
ins- 

gea^ 

Freud- : 
bezug) 

10B P t der 
1 2 3 4 5 i 6 I 7 8 9 

aus 25 64 0 Heiz- und Kochgeräte!ndustrie 

a) eit 

2 Hill. - 50 Hill. 
50 • - 250 • 

15 997,1 
82 082,0 

41,1. 34,0 I 0,4 
47,6 38,2 | 0,7 

4,0 0,7 
3,7 0,3 

2,1 3,2 0,1 
2,6 0,1 

2 Hill. - 50 Hill. 12 423,5 | 50,1 | 41,9 1,1 1,7 | 0,2 

b) ohne 

5,1 | 1,6 | 0,1 

2 Hill. - 100 Hill. 19 150,4 | 48,0 | 40,6 | 2,9 

aus 25 64 0 Herstellung von 

3,7 | 0,3 | 0,4 | 1,2 | 0,1 

100 000 - 25 Hill. 3 983,9 39,9 | 32,2 | 1,9 3,8 | 0,6 

25 65 0 Herstellung von Kraftrad- 

| 1,* I 2,4 | 0,1 

100 000 - I.Hill. 
1 Hill. - 2 * 
2 • - 5 ■ 
5 ' - 10 ■ 

10 ' -100 • 

503,1 
1 390,0 
3 312,0 
7 615,2 

23 079,2 

39.4 
43,1 
45.5 
47.4 
49.4 

30,4 
36,7 
38,1 
41,9 
42,6 

250 000 - 25 Hill. 

250 000 - 25 Hill. 

500 000 - 25 Hill. 

2 Hill. - 50 Hill. 

100 000 - 5 Hill. 

| 6 583,2 | 

| 5 693,9 | 

| 6 095,5 | 

| 21 325,7 | 

| 1 348,3 | 

44,1 | 37,4 

53,0 | 46,8 

37.8 | 28,7 

48.8 | 44,4 

46,3 | 38,1 

1.8 
1.6 
1.1 
1.1 
1,2 

1.8 
1,9 
1,9 
3.2 
2.2 

0,5 
0,6 
0,4 
0,4 
0,3 

1,3 | 1,6 | 0.7 

1,0 | 2,6 | 0,3 

0,7 | 5,7 | 0,2 

0,2 | 2,4 | 0,3 

1,3 I 0,8 | 0,4 

25 66 0 Stahlblech 

4,8 
2,3 
4,0 
0,9 

3,1 

2,2 
1,9 

V 
2,3 
V 

0,1 
0,1 
0,0 
0,1 
0,0 

darunter: Herstellung von Toren. 

3.1 I 1,1 | 0,0 

Herstellung von Lager- 

2.2 | 1,4 | 0,1 

Herstellung von, 

2.5 | 1,6 | 0,1 

Herstellung von 

1.5 | 1,8 | 0,0 

Herstellmg von 

5,7 | 1,1 | - 0,0 
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8 

Persomlkostan 

Löhn* und 6#iilt«r 
LShw 

ins¬ 
gesamt 

Sozialisten 

derunter 

ins» I Heia- i; Gehälter 
gesaat < art, iar- 

lehne 

9***t£- 1 an« 
lieh« i “ri5i 

Instand- 

hal- 
tuaga- 
koeten 

(nur 

Lei- 

Steuern 
(<Jm Einkaaae-, lörpnrsehaft- 

unä Erbschaftsteuer sowie 

im* 
gesaat 

daru ntar 

Ver- 
breuch- 
atauarn 

Var- 
aögen 
atauer 

Hintan 
und 

Padrtnn 

Samtige 
Kaatan 
(ahm 

kalkula¬ 
torische 

Kaatan) 

fieeaatereduktiaa 
10l 11 1 12 17 l 18 I 19 13 15 16 20 21 22 

(ohne H,v. Wasserhai zem) 

Gießerei 

34,3 
27,9 

Gießerei 

22,7 

29,5 
23,3 

21,9 
17,1 0,0 

7,6 
6,2 

3.7 
2.8 

1.1 
1,8 

1,1 
0,7 3,9 

0,1 
0,1 

0,3 I 8,2 
0,5 I 7,9 

| 19,6 | 14,0 | 5,6 I 2,4 I 0,7 I 1,3 | 4,9 

Hasserheizem 

24,3 ( 20,4 j 14,0 | 0,0 | 6,4 | 2,4 | 1,5 | 0,4 | 4,0 | 

und Fahrradteilen sowie -Zubehör 

31,0 | 26,1 | 20,7 | 0,4 | 5,4 | 3,3 | 1,5 | 1,4 | 5,1 | 

I 0,1 | 0,3 | 7,9 

| 0,1 | 0,3 | 6,7 

| 0,2 | 0,5 | 6,3 

Verarbeitung 

29,8 
29,6 
28.3 
26.4 
21,3 

26,0 
25,2 
24.4 
22.4 
17,8 

20.5 
18,8 
18.5 
17,1 
12.6 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

5,6 
6.4 
5,9 
5.4 
5,3 

3,3 
3,2 
3.1 
2,9 
2.2 

0,4 
1,2 
0,8 
1,1 
1,2 

0,9 
0,8 
0,9 
1,0 
0,9 

5.3 
5.4 
4.6 
4,9 
4.7 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,1 

1.0 
0,5 
0.4 
0.2 
0,5 

5.4 
6.8 
6,8 
7.2 
8.5 

Türen, Fenstern. Holläden u.dql. 

24,9 | 21,2 ( 14,8 

und Transportbehältern, Tanks 

20,6 | 17,4 | 12,9 

Stahlaöbeln, -schranken u.dql. 

32,2 | 27,7 | 18,8 

Stahlradiatoren 

21,0 | 17,9 | 13,9 

Ofenrohren 

20,1 | 17,7 | 12,9 | 

| 6,5 | 2,6 | 1,1 j 0,6 | 5,0 | 

| 4,5 | 2,1 | 1,0 | 0,6' | 5,0 | 

| 9,0 | 3,3 | 1,1 | 0,8 | 4,7 | 

I 4,0 | 2,3 | 0,8 | 0,6 | 5,4 | 

| 4,7 | 2,2 I 0,3 | 0,9 | 6,2 | 

| 0,1 | 0,4 | 10,5 

0,1 

0,1 

| 0,0 

I 0,1 

I 0,2 j 7,1 

I 0,4 | 10,7 

| 0,3 | 7,0 

I 0,3 | 4,1 
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2. Auegeählte foeten in X der 

Grö8ar*|asae 

(GMMtpretttiM 

1962 

von ... 

bis uiter... ON) 

Gesät- 

proAdrtion 

J« 

HeterialvertfMdi iad «gesetzte Handels«re 
Verbrauch von Bmt- 

ind Treibstoffen, 

Energie. Wasser u.dgl 

| darunter 

ins- 

gnsant 

F(mr ; 

bezug) 

t 

ins¬ 

gesamt 

Fsrti- 

w- 
stoffe 

Aus- 

uirtige 

Bear¬ 

beitung 

(Fnede 

Lohn- 

arbeiten) 

Hilfs- mi 
Betriebs¬ 
stoffe 

souie 

Stoffe für 

inner- 

betriabl. 

Leistimen 

Frend- 
bezogene 

Werkzeuge, 

Vorricb- 

t «gen 

u.dgl. 

IM- 
setzte 

finde ls- 

uara 

1 000 » _1Ml 
1 2 3 4 5. i 6 7 8 9 

250 OOC - 50 Hill. 

100 000 - 50 Hill. 

500 000 - 10 Hill. 

10 Hill. - 100 ' 

10 585,3 

4 660,8 

3 218,2 

29 162,5 

49,3 40,3 

47,0 | 38,0 

52,8 46,9 

56,5 50,8 

100 000 - 25 Nill. 2 873,1 | 36,7 | 25,2 

250 000 - 5 Hill. 1 837,8 | 37,1 | 23,3 

100 000 - 1 Hill 

1 Hill. - 5 ' 

5 ' - 50 ' 

533,7 

2 813,7 

13 827,7 

35,0 

35,2 

39,4 

25,9 
25,4 

28,8 

1 Hill. - 5 Hill. 

1 Hill. - 25 Hill. 

250 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 5 • 

2 242,9 

4 213,6 

595,6 

2 948,1 

| 25,5 

| 33,6 

29,4 

40,2 

I 19,9 

| 21,8 

23,8 

33,3 

1) Bedingt durch einen Einzelfall (hohe -Jertungskosten). 

1,3 | 2,8 | 0,5 

aus 25 66 3 Herstellung von 

4,4 | 1,9 | 0,0 

2,0 

25 66 6 Herstellung von 

2,7 | 0,3 | 4,1 | 1,4 | 0,1 

1,5 

1,0 
2,1 0,3 

2,5 0,2 

25 66 9 Herstellung von 

2,0 
1,9 

1,7 

1,6 

0,0 
0,1 

25 68 1 Herstellung von Tafel geraten und ähnlichen Hetalluaren 

2,0 i 3,1 | 0,5 | 6,0 | 2,2 | <1,1 

25 68 2 Herstellung von 

0,5 | 2,7 | 0,4 | 10,2 j 1,1 | 0,0 

2,2 

2,1 
1,5 

25 68 5 Herstellung von Heta11kurzwaren und leichten 

2.7 
3,2 

4.8 

0,4 

0,4 

0,5 

3,8 

4,1 
3,8 

2,1 
2,3 

2,1 

0,1 
0,1 
0,1 

1,1 | 2,6 l 0,2 

darunter: Herstellung von 

1,8 | 2,9 j 0,2 

1,9 j 3,6 | 0,5 

Herstellung von Knöpfen, 

5,8 | 1,9 | 0,2 

1.5 

1.6 
2,3 0,7 

2,5 0,7 

Herstellung von leichten 

1,2 
2,0 

2,6 0,1 
2,2 0,1 
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Smaatpreduktion 1962 

Persern lkmtm 

Löhn» imJ Gahältar Sozial kost« 

1m- 
ws- 

gesmt 

_Löhn» 
| darunter i 

Ins* ! Hein- 
gesät ; art.. .er- 

; lähm 

Malter gesetz- 
lieh» 

übrig» 

Instand- 
h»1- 

tmg»- 
kmtm 

(nur 

Lel- 
stieig«) 

Stau»« 
(ohm Etnkana-, Körparvheft- 

und Ertachaftsteuer sowie 
ohm LuttmuMleicheaboab«) 

im- 
gmmt 

darunter 

Ver- 
bnuch- 
stmarn 

Var. 
nögm* 
»teuer 

• 

Nieten 
und 

Pacht« 

Somtig» 
Kost« 
(ohm 

kalkula. 
torisch» 
Ko»t«) 

S»»mt Produktion 
10 11 12 13 1k 15 16 17 18 19 20 21 1 22 

Stahlrohreobeln und Stahldrahtmatratzen 

27,1 | 23,1 | 17,k | 0,1 | 5,7 | 3,0 | 0,9 | 1,2 | k,6 | - | 0,0 | 0,4 | 6,3 

hE-Hetallblechwaren 

27,2 | 23,3 | 16,8 | 0,0 | 6,6 | 2,9 | 0,9 | 0,9 j k,8 | - | 0,0 | 0,5 | 6,5 

Feinbl«chpackunq»n 

25,0 
17,3 

21,8 
1k,7 

16,6 
11,3 

0,1 
0,0 

5.2 
3,5 

2.7 
1.8 

0,5 
0,7 

0,8 
2,2 

5.1 
5.1 

0,0 
0,0 

0,3 
0,4 

5,1 
6,3 

für den Hausgebrauch sowie von Galanteriewaren aus Hetall 

34,0 | 29,1 | 21,3 | 0,4 | 7,8 | 3,6 | 1,3 | 1,1 | 4,5 | - | 0,0 | 0,4 | 7,8 

Büroqeräten aus Hetal1 

26,6 | 22,5 | 15,4 | 0,1 | 7,1 | 2,7 | 1,4 | 0,3 | 5,0 | - I 0,0 | 0,4 | 14.6 1) 

PreB-, Zieh- und Stanzteilen aus Metall 

33,7 
34,0 
32,5 

29,8 
29,3 
28,2 

22,5 
22,5 
21,2 

1,0 
0,9 
0,3 

7,3 
6.8 
7,0 

3.5 
3,7 
3.5 

0,3 
0,9 
0,9 

0,8 
1.2 
1.2 

k,7 
*,6 
5.1 

0,0 
0,0 
0,0 

1.1 
0,1 
0,2 

8,0 
7.6 
6.3 

Nadeln 

36,2 | 31,4 | 25,1 | 0,5 | 6,3 | 4,0 | 0,8 | 2,8- | 4,4 | - | - | 0,1 | 7,8 

Haken. Ösen u.dql. 

35.1 | 30,5 | 22,8 

Pr»B-, Zieh- ind Stanzteilen 

33.2 I 29,3 I 22,3 
32,1 I 27,k | 21,6 

0,8 

0,2 
0,1 

7.7 

7,0 
5,8 

| 3,6 | 1,0 | 1,9 | k,8 | - | 0,0 | 0,0 | 7,k 

3.4 
3.5 

0,5 
1.1 

1 »k 
0,8 

5,5 
5.2 

0,0 I 1,1 
0,1 I 0,1 

7.0 
5,2 
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2. Aiaaählt» Kosten ln l dar 

SräBartlasa 

(Gaatpadätla 
1962 

von ... 

bis atar ... OH) 

Gaaat- 

prsMctisa 

J« 

Hatarialaartraab iad «geatzt» Handslswrs 
Verbrauch von Bram- 

und Traibstoffa, 

Enaniia. iassar u-doL 

Im- 
gesät 

Fsrti- 

W- 

Stoffs 

Aus¬ 

wärtig» 

Bsar- 

bsitwg 

(Frads 

Lohn- 

arbaita) 

Hilf»- «d 

Bstririts- 

stoffs 

sowie 

Stoff» für 

t nar¬ 

bst ri ri>l. 

Lsistunoa 

Frsad- 

bszogsns 

Markzauga, 

Vorrich- 

tagan 

u.dgl. 

1M- 
sstzt» 

Hadals- 

wara 

1 

ins- 

gasaat 

b*7ugl 

1 000 DR Utr 
1 2 3 4 5 i 6 I 7 8.9 

5 «111. - 50 «111. 16 197,8 | 58,4 | 45,5 3,8 | 2,7 | 1,0 

aus 25 68 7 Herstellung und 

5,3 | 2,4 | 0,0 

500 000 - 10 Hill. 

100 000 - 25 Hill. 

2 673,5 | 35,1 | 29,7 

3 285,8 | 38,3 | 26,2 1,8 

4,5 

3,1 

aus 25 68 7 Herstellung von 

0,7 | 0,3 j 3,6 | 0,1 

25 68 9 Herstellung von 

0,4 | b,8 | 1,7 | 0,1 

100 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 2 ■ 
2 » _ 5 ■ 
5 " - 10 • 

10 * - 25 ■ 
25 1 - 100 ■ 

571,4 
1 315,1 
3 012,8 
8 009,9 

16 472,8 
46 335,6 

39.8 
40,0 
39,0 
43,2 
44,1 
40.8 

32.5 
26,9 
30,3 
34,7 
33,1 
33.6 

1,7 
1,6 
1,2 
1,5 
1,9 
0,5 

nachrichtlich: 23 84 4 Herstellung »on Schrauben, 

1,6 
1.5 
2,8 
3.5 

3,4 
5,1 

1,8 
1,5 
1,8 
1.7 
1.8 
0,7 

2,3 
8,6 
2,9 

1.7 
3.8 
0,8 

2.4 
2,2 
2.5 
3,0 
2,8 
3,3 

0,0 
0,0 
0,1 
0,0 
0,1 
0,1 
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6—teroAAtion HK 

Parsonelkoetaa 

Löhn« und fiehiltar 
Löhn« 

ins- 

9—t 

Sozialhostan 

ina- 
geeaet 

danattar i 

ins- Hai«- < Behälter 
gasaet , artniier- 

' löhne 

_:_L 

gesatz- ! 
liehe j 

i 
i 

übrige 

Instand¬ 
hal¬ 

tung^ 
koatan 
(«r 

Lei¬ 
stungen) 

Statarn 
(ohne Einlnaa-, Körperschaft- 

und Erhschaftsteunr sowie 

damrter 

Var- 
bnuch- 
stawara 

Var¬ 

steuer 

Nieten 
und 

Pacht an 

Sonstige 
Kasten 
(ohne 

kalkwla- 
tarische 
Koatan) 

6—tandAtiaa 

11 12 13 14 15 16 17 20 21 

Veredlung ron Alueiniuefolien 

17,6 | 15,2 | 10,6 

fetal Hüben 

40,9 | 35,7 | 26,9 

sonstigen Metall waren 

31,0 | 26,7 | 19,6 

| 0,0 | 4,7 | 1,7 

| 0,3 | 8,7 | 4,4 

| 0,6 | 6,9 | 3,2 

I 0,7 | 0,8 | 4,5 | 

| 0,7 j 1,4 | 4,1 | 

| 1,0 I 1,3 | 4,5 | 

| 0,1 | 0,4 | 6,7 

I 0,1 | 0,1 | 6,7 

- | 0,1 | 0,4 | 7,8 

Non- und Fassondrehteilen 

28,9 
30,3 
33.1 
27.2 
30.6 
29.6 

25.3 
26.3 
28,6 
22,9 
26,0 
25,1 

19,5 
20,2 
21,8 
16,7 
20,1 
19,1 

0,1 
0,1 
0,0 
0,1 
0,1 

5,9 
6,1 
6,7 
6,1 
5,9 
5,9 

3,3 
.3,3 
3,5 
2,7 
3,1 
3,1 

0,3 
0,7 
1,0 
1,6 
V 
1,5 

1,0 
1,0 
1,7 
1,1 
1,4 
0,7 

5.2 
5,4 
5,0 
5.3 
4,7 
4,6 

0,0 
0,0 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 

0,5 
0,4 
0,1 
0,2 
0,1 
0,1 

5.9 
5.1 
6,0 
5,5 
4.9 
7.1 
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3. Titln» P>rw md Personal 

Grifleriklaue 
(Gasantpraütioa 

1962 
von ... 

bis unter ... OH) 

Titige Peninee in Ourchsdmitt den Geechiftsjahns 1962 

Titige 
Inhaber 

und 
Ritidabar 

soifie 
nttkolfande 
Feniliea- 

inoehöriae 

Ärtiittr 

Angestellte ^ 

arbeiter) 
} 

J 

Kauf- 
ninnischa 

und 
technische 

Lehrlinge 1) 

Gewerbliche 
Lehrlinge 1) 

inegasant 

(Sp. 1 
bis 5) 

aiderdae 
Heta- 

arbeiter 2) 

insgesamt 
(einschl. 

Heia- 
arbeitar) 

Anzahl 
1 ! 2 3 I 4 5 6 l 7 ! 8 

100 000 - 500 000 
500 000 - 1 HITl. 
1 Hill. - 2 ■ 
2 ' - 5 ' 
5 ' - 25 ' 

V 
1.6 
1.6 
1,8 
1.6 

1.7 
6,6 
8.8 

16,9 
70,6 

10,2 
23,0 
36,1 
75,6 

247,0 

0,2 
0,4 

1.2 
1,8 
5.4 

0,3 
0,2 
1.6 
1.9 
8.9 

13,8 
30,0 
49,0 
98,0 

333,1 

25 60 0 Herkzeuq 

0,3 
0,1 
0,1 
0,5 
0,8 

14.1 
30.1 
49.1 
98,5 

333,9 

250 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 2 ■ 
2 ' - 5 ' 
5 ' -10 ' 

10 ' - 50 ' 

500 000 - 10 Hill. 

250 000 - 50 Hill. 

1.3 
1.3 
1.6 
1.6 
2.3 

4,4 
9,2 

19.7 
44,3 
99.7 

21,0 
54,2 

113,0 
234,5 
488,3 

0,5 
1.5 
2,0 
6,2 
5.6 

0,5 
1,2 
2.6 
6.1 

12,0 

1,2 ( 18,0 | 99,8 | 2,1 | 1,7 

1,2 | 29,0 | 117,4 | 2,2 | 2,7 

27,7 
67.4 

138.5 
290.4 
607.6 

122,7 

152,6 

25 61 0 Schloß- und 

0,8 
1,6 
2.7 

2.8 

28,5 
68,8 

141,2 
290.4 
610.5 

darunter: Türschlo8 

0,7 | 123,3 

Baubeschlaq 

0,6 j 153,1 

50 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 2 " 
2 ' -25 • 

50 000 - 10 Hill. 

50 000 - 25 Hill. 

1.5 
1.7 
1.7 

1.1 
1.5 

1,0 

1.9 
6,6 
6,0 

48,0 

3,8 
9,0 

18,6 
36,0 

194,5 

0,1 
0,2 
0,6 
0,7 

3,3 

1,8 j 8,5 | 39,6 j 1,1 

1.1 | 20,2 | 89,3 | 1,4 

0,1 
0,2 
0,1 
0,5 

6,6 

0,5 

2,7 

aus 25 62 0 Schneidwaren- 

6,7 
13,0 
25.3 
44.3 

251,7 

6,7 
7.6 
8.7 

13,6 
35,8 

11,3 
20,5 
34,0 
57,7 

287,4 

darunter: Arbeits- und 

51,7 | 13,1 | 64,8 

Besteck 

114,6 | 2,7 | 117,3 

250 000 - 10 Hill. 1,6 | 13,2 | 114,8 1.2 

25 63 0 Herstellunq von 

3,4 | 134,2 | 0,4 | 134,6 

1) Audi Anlernlinge, Volontäre und Praktikanten. -2) In der Lohnliste geführt. - 3] Die Beträge je Lohn- bzw. Gehaltseepfänger sind errechnet aus 
auf- oder abgerundeten Durchschnittszahlen je Unternehmen. Entsprechendes gilt für die Sozialisten in % der Sine« der Löhne und Gehälter. 
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hasten 19C is itetsnatei 

Persaulkoetea^ 

Grötafclasse 
(GastprahAtton 

1962 
von ... 

bis uitar... OH) 

Löhne 
(ohne Heimarbeiterlöhne) 

i 
! Gehilter 
I 

Sozialkoeten 

t «geeint 

J« 
Lflhn- 

e*f*ogar 
(Sp. 3 ♦ 5) 

r 

Heia- 

■rj*~ . . 
,a“ rnfUr 

: ; (Sp. 2 ♦ 4) 
1 

— 

gesetz¬ 
liche 

I in % 
\ der Siaa 

_ . ! dar Lötae 
|BM. 11) 

und 
Gehälter 

1 000 OH M 1 000 0H OH 1 000 OH _t_(Sp. 12) 
9 Tg_ Ü ! 12 ! 13 14 15 16 17 

Industrie 

70,4 
156,3 
267.7 
542.8 

1 885,3 

6 703 
6 725 
7 126 
7 004 
7 368 

0,6 
0,7 
o;i 
1,9 
1.1 

15.8 
45.9 
94.8 

194.8 
789,4 

8 560 
9 040 
9 484 

10 391 
10 397 

12,0 
30,0 
53,8 

121,4 
448,0 

91,4 
90.3 
81,7 
73.4 
70,3 

8,6 
9.7 

18,3 
26,6 
29.7 

13.8 
14.8 
14,8 
16,4 
16,7 

100 000 - 50äj V 
500 000 - 1 i'1. 
1 Hill. - ? > 
2 ■ - 5 ' 
5 ■ .25 

Beschlaqindustrie 

124.1 
347,4 
733.1 

1 523,7 
3 510,6 

5 761 
6 272 
6 351 
6 334 
7 017 

1,8 
7.3 
7.3 

6,1 

45,6 
100,7 
210,0 
485,5 

1 131,2 

9 342 
9 455 
9 693 

10 018 
10 764 

23,6 
67.2 

149.2 
332,0 
817,5 

89.2 
83,9 
82,0 
76.2 
72,5 

10,8 
16,1 
18,0 
23,8 
27,5 

13.7 
14.8 
15,7 
16.5 
17.6 

250 000 - •> -111. 

1 Hill. - 2 ' 
2 » _ r * 

5 ' - h 
10 * - bl' 

industrie 

669,7 | 6 603 

industrie 

785,4 | 6 539 

3,4 | 194,4 

1,6 | 330,8 

9 682 | 150,7 . j 76,0 | 24,0 j 17,4 

10 600 | 188,6 j 72,8 j 27,2 j 16,9 

500 000 - 10 Hill. 

250 000 - 50 Hill. 

und Besteckindustrie 

22,5 
61,3 

126,8 
234,8 

1 304,4 

5 683 
6 654 
6 793 
6 438 
6 558 

13,8 
38,5 
52,7 
97,2 

289,1 

7,5 
16.5 • 
42.6 
73,8 

529.6 

6 398 
8 067 
8 609 

11 045 
10 327 

5,4 
13,9 
30.3 
55.4 

311,6 

97,0 
95.7 
88,1 
89.8 
82,2 

3,0 
4,3 

11,9 
10,2 
17,8 

12,2 
12,0 
13,7 
13.7 
14.7 

50 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 2 ■ 
2 • -25 ■ 

JaschenHSserindustrie 

251,5 | 6 261 

industrie 

614,8 | 6 683 

88,4 | 82,9 

19,3 |.. 234,9 

8 576 | 59,5 j 93,2 | 6,8 | 14,1 

10 888 | 126,0 | 81,2 | 18,8 | 14,5 

50 000 - 10 Hill. 

50 000 - 25 Hill. 

Handelseaffen und deren Hunition 

702,1 j 5 940 | 0,5 155,5 | 10 796 |. 116,5 95,7 4,3 | 13,6 250 000 - 10 Hill. 

den Gesaatbeträgen der Löhne und Gehilter und der Gesamtzahl der Lohn- und Gehaltseqifänger aller erfaBten Untemehaen und nicht aus den bereits 
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3. Tätige fwwm «d 

MMlan 
(fe«t*n**ttea 

1962 
von ... 

bis uiter ... Ol) 

Tätige * in Ordfcdaitt den Geediftsjäns 1962 

Tätige 
Irtafar 

und 
Rttidah* 

souts 
altbelfände 
Fanilian* 

iwehjrige 

Aftiitff* 

Angestellte j^j 

arteiter) 

_i_ 

Kauf- 
ainnische 

und 
technische 

Lehrlinge 1) 

Gauert liehe 
Lehrlinge 1) 1(sTilt 

hie 5) 
Heia- 

arteitar 2) 

i «gesät 
(einechl. 

Hefe- 
arbeitar) 

Anzahl 
1 2 3 4 5 6 I 7 8 

aus 25 64 0 Heiz- und Kochgeräte!ndustrie 

a) alt 

2 Hill. - 50 Rill. 
50 ■ - 250 ■ 

1,8 
0,5 

111,1 
491,5 

491,8 7,2 
1 902,5 33,8 

23,6 
62,5 

635,5 
2 490,8 0,5 

635,5 
2 491,3 

2 Hill. - 50 um. 0,8 64,4 | »3,6 | 5,0 5,4 | 319,2 

b) ohne 

| 319,2 

2 Bill. - 100 Hill. 

100 000 - 25 um. 

100 000 - mm. 
mm. - 2 ■ 
2 * - 5 * 
5 ' - D ' 

10 * -100 • 

250 000 - 25 H111. 

250 000 - 25 Hill. 

500 000 - 25 Hill. 

2 Hill. - 50 Hill. 

100 000 . 5 Hill. 

I 0.9 I 

I V I 

1,2 
1,3 
1,3 

1,1 
0,7 

I 0,8 | 

$ 

I V I 

I °*7 I 

I 0,7 | 

1,1 

99,4 | 

21,0 | 

3.1 
7.9 

17.9 
37.1 

110,2 

36,6 | 

22,2 | 

50,8 | 

72,3 | 

4.9 

382,0 | 

119,4 | 

15.7 
36.8 
87.8 

189.1 
397.7 

122.8 j 

102.7 j 

147,3 | 

407.7 | 

27.1 | 

7.6 

2,0 

0,3 
0,9 
2.3 
3.4 

9,1 

4.5 

1.6 

6,9 

5,7 

0,4 

12,1 

3,8 

1,0 
1.7 
3,0 
6,6 

14,9 

5,5 

1,8 

6,4 

15,0 

aus 25 64 0 Herstellmg »on 

502,0 | 0,1 | 502,1 

25 65 0 Herstallunq von Kraftrad- 

147,2 | 8,9 | 156,1 

21.3 
48,5 

112.3 
237.3 
532,6 

25 66 0 Stahlbisch 

0,1 
0,0 
0,3 
0,2 
0,4 

21.4 

48.5 
112,7 
237.5 
532,9 

darunter: Herstellung »on Toren, 

170,3 | - | 170,3 

Herstellung »on Lager- 

129,5 | 

212,1 | 

501,4 | 

33,6 | 

| 129,5 

Herstellung »on 

I 212,1 

Herstellung »on 

I 501,4 

Herstellung »on 

I 33,6 

1) Audi Anlernlinge, Volenti re und Praktikanten. - 2) In der Lohnliste geführt. - 3) Die Beträge je Lohn* bzw. Gehaltsempfänger sind errechnet aus 
auf. adar abgartsidsten Durchschnittszahlen je Unternahm. Entsprechendes gilt für die Sozialkostan in 1 der Stane der Löhne und Gehälter. 
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kgtg m±m 

FVaanalkaataa3 

Gröftadütssa 

(Gaaaatpnxkiition 

1962 
»oa ... 

bis urtar ... OK) 

Htm 
[ohM HtlsAftoittrlöhtf) 

— 

I 
Hata¬ 

arhai tar- 

löhna 

Gahiltar Scflalkaataa 

l«9ut 

J« 
Lcha- 

a^fiagr 

(Sp. 3 ♦ 5) 

j« 
, : Sahalts- 

^ " ! aapflagar 

! (Sp. 2 ♦ *) 
_i_ 

gaaati- 

licha 

' in i 
dar Sun* 

dar Ldhna 

und 

! Gahiltar 

1 000 OH OB i 1 000 OB on 1 000 OB _1 
9 10 n ! 12 13 ! 14 15 16 17 

folw« H.». Hassarhaizarn) 

Gla8arei 

3 510,3 i 6 811 

14 018,1 | 7 134 1,0 

6ia8arai 

1 743,6 | 7 002 | 

1 214,8 
5 098,1 

10 268 766,8 I 76,8 23,2 
9 705 3 745,7 | 60,7 39,3 

16,2 j 2 Hi!i. . 50 Hill 
19,6 ! 50 ' - ?5P * 

697,0 | 10 049 379,8 | 77,2 j 22,8 1-J.o 2 ml.. :-.o m ] i. 

dassarhatzarn 

2 680,4 | 6 801 | 0,7 1 232,7 | 11 521 742,1 j ü0.7 | 39,3 19,0 I Hill. - IOC *11i. 

und Fahrradtetlan sowia -ziiahör 

008,4 | 6 562 | 17,6 215,1 | 9 383 192,2 | 68,0 | 32,0 18,5 100 000 - 25 Hü'. 

eararbattiaq 

102,7 
261,3 

610,6 

1 298,0 

2 895,4 

6 143 
6 794 
6 723 
6 633 
7 019 

0,2 
0,0 
0,7 
0,6 

1,1 

Türm. Fanstara. Bojjädtn u.dql. 

972,3 | 7 575 | 

und Transportbahältarn. Tanks 

735.6 | 7 041 | 

Stahlaöbaln. -schränkan u.dql, 

1144,4 | 7 446 | 

Stahlradlatoran 

2 964,9 | 7 014 | 

Ofanrehret 

174.6 | 6 439 | 

28,0 
88,7 

196.5 
408.6 

1 220,4 

8 256 
10 121 

9 718 
10 088 
10 226 

18,8 

62,0 
129,0 
302,1 
783,9 

88,6 
72.7 
80,4 
73,0 
65.8 

11,4 

27.3 
19,6 
27,0 
34,2 

14,4 
17,7 
16,0 

17,7 
19,0 

100 000 - 1 Hl p 
1 Hill. - 2 • 
? " , \ 
5 " . in • 

10 s - YXi 

425,5 | 10 348 

253,8 | 10 649 

545.7 | 9 458 

853.7 | 10 945 

63,8 | 11968 

| 244,3 | 69,8 

| 181,4 J 67,0 

| 270,0 | 74,1 

| 653,3 | 75,4 

I 33,2 | 88,6 

| 30,2 | 17,5 j 

| 33,0 | 18,3 I 

| 25,9 | 16,0 | 

I 24,6 | 17,1 j 

| 11,* | 13,9 I 

250 000 - 25 WH« 

250 000 - 25 WO. 

500 000 • 25 Hill, 

2 Bill. - 50 Bill. 

100 000 - 5 Bill. 

dan Gauatbatrigaa dar Löhoa ind Gahiltar wd dar Gasaetahl dar Lohn- und Gahaltsaapfängar allar arfaBtaa Uhtareahaan und nicht aus dan bereits 
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3. Tjtioa Sreunae md Pwl 

GrSBenklasse 

(Gesamtproduktion 
1962 

»on ... 

bis unter ... OH) 

Tätige Pn« in OvdBdmitt den GeochiftsJahres 1962 

Tätige 

Intaber 

ind 

Hit Mater 

sowie 

nithelfende 

Familien 

amhörioa 

Arbeiter 

Angaetetlte 

arbeiter) 

_ 

Kauf- 

ninnische 

und 

technische 

Lehrlinge 1) 

Gewerbliche 

Lehrlinge 1) 

tnegesant 

(Sp. 1 
bis 5) 

midbrdae 

Heia¬ 

artetter 2) 

i «gesät 

(einschl. 

Hein- 

arbeiter) 

Anzahl 

1 ! 1 1 3 4 5 6 I 7 ! 8 

250 000 - 50 mil. 

100 000 - 50 Hill. 

500 000 - 10 Hill. 

10 Hill. - 100 ' 

100 000 - 25 Hill. 

250 000 - 5 Hill. 

100 OM- 1 Hill. 

1 Hill. - 5 " 

5 ■ - -50 ■ 

Hüll. - 5 Hill. 

1 Hill. - 25 Hill. 

250 000 - 1 Hill. 

1 Hill. - 5 • 

1,2 | 51,5 | 255,7 5,5 3,8 

aus 25 66 3 Herstellung von 

317,7 | 3,5 | 321,2 

1,4 | 28,9 114,5 

25 66 6 Herstellung von 

150,7 j 0,5 | 151,2 

1,1 
0,7 

14,2 98,7 

91,6 569,1 

0,9 

7,9 

0,7 

9,3 

115.6 

678.6 

25 66 9 Herstellung von 

0,8 116,4 

1,7 680,3 

1,6 | 22,3 99,1 I 

25-68 1 Herste 11mg von Tafeloeräten und ähnlichen Hetallwaren 

1,8 | 3,4 | 128,1 | 5,4 | 133,5 

2,0 | 12,3 48,6 | 1,8 3,8 

25 68 2 Herstellung von 

68,9 | 0,8 | 69,6 

1,2 
1.7 

1,3 

19,4 
92,7 

2,0 | 18,8 

1,3 | 29,5 

1,0 4,3 

1,2 15,4 

20,4 

101,5 

447,3 

0,2 
2,0 
7,8 

25 68 5 Herstellung von Hetallkurzuaran und leichten 

0,7 

3.2 
18.2 

26,6 

127,7 

567,3 

3.5 
13,3 

18.5 

30.1 

141.1 

585 ,8 

104,2 | 1,6 j 1,2 

159/) | 4,3 | 4,6 

22,7 

96,3 

0,1 

1,1 

0,4 

2.9 

127.8 

198,6 

28,5 

116.9 

darunter: Herstellung von 

( 3/) | 130,8 

Herstellung von Knöpfen, 

| 15.8 | 214,4 

Herstellung von leichten 

0,3 28,8 

1,6 118,5 

1) Auch Anlernlinge, Volontäre und Praktikanten. - 2) ln der Lohnliste geführt. - 3) Oie Beträge Je Lohn- bzw. Gehaltseepfänger sind errechnet aus 

auf- oder abgerundeten Durchschnittszahlen je Iktarnehnen. Entbrechendes gilt für die Sozialkosten in t der Siae der Löhne ind Gehälter. 
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beeten 1962 1» Ihtwwtui 

fr rs—1 beeten^ 

GrManklaaae 
(GauatprahAtton 

1962 
von ... 

bis later ... OM) 

Löhne f 
(ohne Heiaarteiterlöhne) i 

Gehälter Sozialkoetan 

Iragaeart 

J* 
Lohn- 

aapfiagsr 
(Sp. 3 ♦ 5) 

Heta- 
arbeiter- 

löhne 

j* 

inepaaat 

j (Sp. 2 ♦ 4) 

iaegwaat 
gesetz¬ 
liche Urige 

ln i 

der Löhne 
[Sp. 9 ♦ 11) 

leid 
Gehälter 
(Sp. 12) 1000 m m i 1000m j m 1 000 0H 

9 D 11 ! 12 ! 0 14 15 16 17 

Stahln>hnöbeln und Stahldrahteatratzen 

1 036,7 | 7 078 

NE-Hatallblechuaren 

700,5 | 6 650 

Fetnblechpackunqen 

530,1 5 336 
3 276,9 5 665 

9.4 | 603,3 | 10 585 

1,1 | 306,0 | 9 572 

2.5 I 167,8 I 11 120 
3,9 | 1 008,7 | 10 145 

für den Hausgebrauch sowie von Galanteriewaren aus Hatall 

600,0 | 5 853 | 11,8 | 224,9 | 9 355 

Bürogeräten aus Hatall 

280,3 | 5 351 | 2,0 130,6 j 9 009 

Preß-, Zieh- und Stanzteilen aus Metall 

114,7 
606,5 

2 889,5 

5 441 
5 792 
6 208 

5,3 
26,6 
41,5 

39,2 
192,6 
961,9 

9 002 
9 025 
9 571 

Nadeln 

552,5 | 5 242 | 11,4 

Haken. Ösen u.dql. 

925,9 | 5 658 | 33,7 

Pre8-, Zieh- und Stanztet len 

131.4 I 5 688 I 1,3 
633.4 | 6 385 | 4,0 

140,5 | 6 885 

325,4 | 9 641 

41,9 9 517 
169,8 10 291 

415,0 

179.2 

105,0 
747.2 

139,8 

75,7 

20,4 
130,6 
606,5 

| 75,9 

| 75,8 

83,8 
71,6 

I 73,6 

| 66,5 

91,1 
80,0 
79,3 

| 24,1 

| 24,2 

I 16.2 
I 28,4 

| 26,4 

| 33,5 

8,9 
20,0 
20,7 

107,1 | 82,8 | 17,2 

193,5 | 78,5 | 21,5 

23,2 I 88,0 I 12,0 
138,3 I 75,6 I 24,4 

I 16.9 

| 16,5 

15,0 
17.4 

| 16.7 

| 18,3 

12,8 
15,8 
15,6 

i 15,2 

| 15.1 

I 13,3 
I 17,1 

I 250 000 - 50 MH. 

| 100 000 - 50 Hill. 

500 000 - 10 Hill. 
10 Mi 11. - 100 ' 

| 100 000 - 25 Mil!. 

| 250 000 - 5 M111. 

100 000 - 1 Mi 11. 
1 Min. - 5 • 
5 ' - 50 ■ 

| 1 Mi 11. - 5 Hill. 

I 1 M111. - 25 HUI. 

250 000 - 1 Ml 11. 
1 Mt 11. - 5 ■ 

den Gnsaatbeträgea der Löhne ind Gehälter nid dar Gesamtzahl dar Lohn- wd Gehaltsempfänger aller erfa8ten Uhtemahnen und nicht aus den bereits 
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3. fitlfc yd PsreaMl 

MMInh 

(Sanas tpraidrtfoe 

1962 

wo ,N 
bis wtsr... M) 

Tätige Pmm in (hrctachnitt das Geschäftsjahres 1962 

Tätige 

Irtaber 

ind 
RittMar 

souie 

eithelfande 

Faniltee- 

i 

Arbeiter 

(ohne 
Angestellte ^ 

arboitsr) 
1 

1 

Kauf- 

aämischs 

und 

technische 

Lehrlinge 1) 

Gmerb liehe 

Lehrlinge 1) 
bis 5) 

Hein- 

arboitsr 2) 

imgeunt 

(eincchl. 
Hefe- 

arboitsr) 

Anzahl 

1 2 13 4 5 6 17,8 

5 Hill. - 50 Nill. | 0,8 

500 000 - 10 Hill. | 0,5 

100 000 - 25 Hin. j 1,2 

68,3 | 261,4 | 7,9 

20,8 | 148,3 | 4,3 

20,4 | 98,5 | 1,4 

2,4 

3,0 

2,1 

aus 25 68 7 Herstellung und 

340,9 | 2,1 | 343,0 

aus 25 68 7 Herstellung von 

176,8 | 6,0 j 182,8 

25 68 9 Herstellung von 

123,7 | 7,8 | 131,5 

100 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 2 ' 
2 ' - 5 ' 
5 ' - 10 • 

10 ' - 25 ' 
25 1 - 100 1 

1,5 

1.3 
1.4 
0,8 
1,8 
2,0 

3,3 

2,8 
19,1 
39,5 
82,8 

250,8 

17,8 
38,7 

100,0 
197,1 
470,9 

1 264,3 

0,5 

1,1 
1.5 
3,3 
6,9 

19.5 

nachrichtlich: 23 84 4 Herstellung von Schrauben. 

0,3 23,4 0,1 
1.3 50,3 0,3 
4,9 127,0 0,4 
6.4 247,1 1,6 

17,7 580,0 3,4 
61,5 1 598,0 

23.5 
50.5 

127.4 
248,7 
583.4 

1 598,0 

1) Auch Anlernlinge, Volontäre und Praktikanten. • 2) In der Lohnliste geführt. - 3) Oie Beträge Je Lohn- bzw. Gahaltsenpfänger sind errechnet aus 
auf. oder abgerutdeten Durchschnittszahlen je Ihteroehoen. Entsprechendes gilt für die Sozialkosten in i der Sune der Löhne und Gehälter. 
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1 

jagtw 196? 1a Ibrtanwh— 

ParaaMlkaataa3^ 

GrMaririaaaa 
(GaaaatpnxkAtfou 

196? 
von ... 

bla untar ... OH) 

Löhm 
(nhna Hatnrbaitarlähaa) 

Hai» 
vtaitar- 

1ÄK 

Gahiltar Sozlalkoataa 

inagaaaat 

J* 
Loh» 

«pflagar 
(Sp. 3 ♦ 5) 

)• 

iaagaaart 
gaaatz- 
llcha 

1 Int 

1 dar Löhaa 
*** IfSp. 9 ♦ 11) 

nid 
t Gahiltar 

1 000 « 0« i 1 000 OH DH 1 000 OH X ) (Sol 12) 
9 10 ; n ! 12 1 13 14 15 I 16 17 

Varadlaig »wi Alialnluafalian 

1 W,4 | 6 459 j 7,3 | 754,8 9 903 391,4 | 72,4 j 27,6 | 15,9 5 Kill. - 50 «11. 

MaUttten 

712,1 | 4 708 j 8,2 Z33,5 | 9 340 138,6 | 85,7 | 14,3 | 14,5 500 000 - 10 «71. 

sonstig« Hatallwaran 

633,7 | 6 294 | 18,2 138,2 | 76,9 | 23,1 | 15,7 KM 000 - 25 Hill. 

Non- und Fassondrahtailan 

111,0 
264,4 
656,8 

1 336,4 
3 302,8 
8 855,9 

6 118 
6 610 
6 260 
6 567 
6 760 
6 680 

0,3 

I. 3 
1.2 
*.9 

II, 0 

33.4 
80,7 

202.4 
489,7 
975,0 

2 752,0 

8 897 
9 009 
9 821 

11 441 
10 873 
10 183 

20,2 
51,7 

137,5 
343,8 
747,0 

2 111,6 

92.2 
83,1 
77.5 
63.6 
60.3 
67.6 

7.8 
16,9 
22,5 
36.4 
30,7 
32.4 

13.9 
14.9 
16,0 
18,8 
17,4 
18,2 

100 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 2 ' 
2 • - 5 • 
5 1 - 10 1 

10 • - 25 • 
25 • -KO 1 

dan Gasvtbaträgan dar Löhaa iad Gahiltar und dar Gasaatzahl dar Lot»- und Gahaltsaapfängar allar arfafltan öhtarnahaan tnd nicht aus dan baralts 



4. BW*»-*» le ihtenrt— m Anfang und End» de» 6e»chiftiiahra» 1X2 

100 000 - 500 000 
500 000 - 1 Hill. 
1 Mil. - 2 • 
2 * - 5 ' 
5 ■ -25 ' 

16,0 
55,3 
75,9 

223,2 
808,1 

25 60 0 Werkzeuqindustrie 

17,0 
56,3 
69,9 

201,7 
833,1 

15,9 
51.2 
98.3 

215,1 
1 125,8 

17,4 
64.9 

118.9 
223,2 

1 353,7 

0,8 
5,9 

14,6 
25,1 

176,8 

0,9 
8,3 

14,5 
27,7 

230,1 

250 000 
1 Hill. 
2 * 
5 * 

10 * 

1 Hill. 
2 * 

5 1 
10 ' 

50 * 

48,0 
101.7 
162.7 
529,4 

1 014,9 

SchloB- und Baschlagindustrle 25 61 0 

44.3 
92.1 

167.3 
502.1 
951,5 

36.2 
86,7 

184,3 
384.2 

1 391,1 

36.7 
93.8 

170,4 
427,2 

1 520,7 

11.9 
1,2 

13.9 
8,2 

34,4 

9,3 
1,2 

14,9 
6,8 

39,2 

500 000 - 10 Hill. | 189,2 

darunter: fürschloflindustrie 

170,1 | 222,8 | 195,4 5,1 3,1 

250 000 - 50 Hill, j 

Baubeschlaqindustri» 

361,2 j 315,9 | 348,4 389,1 4,4 j 3,0 

aus 25 62 0 Schneidwaren- und Bssteckindustrl« 

50 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 2 * 
2 ■ - 25 1 

5,5 
13,6 
39,8 
80,4 

342,3 

6.1 
14,0 
35,7 
84,1 

343,0 

9,0 
28,0 
58,4 
87,8 

834,4 

9,4 
29.3 
67.4 
99,2 

922,9 

0,9 
2.3 

11,0 
9.4 

48,3 

0,9 

2,6 
10,2 
13,1 
54,0 

darunter: Arteits- und Tasdwesserindustrie 

50 000 - 10 Hill. 94,5 71,9 | 182,1 | 194,3 8,8 | 9,7 

50 000 - 25 Hill. 131,2 

Besteckindustri» 

142,6 | 355,2 | 385,0 14,3 16,5 

250 000 - T) Hill. 

25 63 0 Herstellung von Handtlawaffen und dsrsn Hmition 

256,4 | 263,2 | 175,5 | 207,9 8,4 6,6 
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4. Bestlndi ja Uhtemsinan an Mm und Ende den Gaachifttithrat HK 

Grtäa* lasse 
(GMMtprabAtien 

1962 
VM ... 

bis wter ... OH) 

W-, Hilft- Md 
(auch Brav- asi 

eiaechl. ffdbi 
«d fertig* 

Betriebsatoffe 
freibatoffa utu.) 
»ogear Teile 
rouanitse 

Halbfertige und Fertigarzeupfaae 
sowie Teile aiaawer Prodtdrtion 
einachl. angetangar Arbeiten 

Handelsware 

as 
Anfang 

an 
Ende 

an 
Anfang 

an 
Ende 
_ 

! 
t 

aa aa 
Anfang Ende 
_i_ 

1 000 0H 
1 2 ! 3 I 4 ! 5 I 6 

2 mit. - 50 Hill. 
50 1 - 250 ' I 

2 hlll. - 50 Hill. | 

2 Hill. - 100 Hill. | 

100 000 - 25 Hill. | 

100 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 2 1 
2 * - 5 ' 
5 • - 10 1 

10 ' -100 ' 

250 000 - 25 Hill. | 

250 000 - 25 Hill. | 

500 000 - 25 Hill. | 

2 Hill. - 50 Hill. | 

100 000 - 5 Rill. I 

aus 25 64 0 Haü- und Kochgeräteinduatrie (ohne H.v. Wasserhsizern) 

a) alt GieBarai 

892,1 
4 627,0 

704,7 

886,4 
4 447,4 

734,1 

1 487,5 
8 064,8 

b) ohne GieBarai 

I 729.5 

1 433,1 
9 471,6 

839,0 

aus 25 64 0 Herstallmg »on tasserheizern 

1 626,1 | 1 436,1 | 1 988,6 | 2 114,8 | 

25 65 0 Herstellung »on Kraftrad- und Fahrradteilen sowie -Zubehör 

311,6 I 307,8 I 361,2 I 409,0 I 

25 66 0 Stahlblechwerarbaitung 

29,1 
113,0 
284,8 
550,5 

1 806,8 

29,8 
115,8 
284,6 
556,3 

1 771,9 

22,2 
64,6 

206,5 
457,7 

1 562,5 

22,5 

71,0 
194.2 
573.2 

1 580,0 

danater: Herstellung »on Toren, Türen. Fenstern. Rolläden u.dgl. 

422,2 433,5 346,1 474,4 

Herstellung »on Lager- und Transportbehältern. Tanks 

426,7 | 456,8 | 198,7 | 222,5 | 

Herstellung »on Stahleöbeln, -schranken u.dgl. 

447,4 | 445,0 | 579,0 | 539,0 | 

Herstellung »on Stahlradiateren 

1 224,7 | 1 270,0 I 1 704,8 I 1 645,3 | 

115,9 

Herstolhaq von Ofawhrew 

116.6 I 59,6 | 

- 55 - 

50,1 | 

6,8 I 
623,1 I 

124,9 | 

3.1 
2,0 

13,0 
8,6 

58,2 

23,8 | 

2,3 | 

12,6 | 

0,2 | 

15,5 I 

19,6 
257,5 

156,1 

5,2 

6.1 

3,0 
2.7 

13.7 

6.3 
62.3 

19,0 

2,6 

17,6 

0,2 

16,3 



4. Bestinde je Uhtsmshnen «n Anfang und End» das Geschäftsjahres 1962 

GrdQenklasse 

(jesaatproduktloa 

1962 

von ... 

bis toter ... OH) 

bk-, Hilfs- mä Betriebsstoffe 

(auch Breis«- und Treibstoffe usu.) 

einschl. frredboiogner Teile 

und Fertigerzeugnisse 

Halbfertige tnd Fertigerzeugnisse 

sowie Tsile eigener Produktion 

einschl. angefangmr Arbeiten 

bndelsuare 

aa 

Anfang 

an 

Ende 

an 

Anfang 

an 

Ende 

an 

Anfang 

an 

Ende 

100 D OH 

1 2 ! 3 ! 4 5 6 

250 000 - 50 Hill. 

aus 25 66 3 Herstellung von Stahlrohmöbeln und Stahldrahtnatratzen 

844,6 | 778,0 | 740,0 | 807,9 | 36,7 j 48,9 

100 000 - 50 Hill. 

25 66 6 Herstellung von NE-Heta))b)echwaren 

318,5 | 318,6 | 284,0 | 322,5 25,9 23,9 

500 000 - 10 Hill. 

10 Hill. - 100 1 

270,2 

2 251,9 

25 66 9 Herstellung von Feinblechpackungen 

260,8 170,5 

2 596,5 2 773,1 

175,9 

3 421,6 

8,3 

136,6 
8,8 

151,5 

25 68 1 Herstellung von Tafelgeräten und ähnlichen Hetallwaren für den Hausgebrauch sowie von Galanteriewaren aus Hetall 

100 000 - 25 Hill. 227,2 j 194,0 | 297,3 j 314,1 | 26,8 30,5 

250 000 - 5 Hill. | 

25 68 2 Herstellung von Bürogeräten aus Hetall 

174,2 j 160,5 | 171,1 ] 156,5 36,6 | 30,1 

25 68 5 Herstellung von Hetallkurzwaren und leichten PreB-, Zieh- und Stanztellen aus Hetall 

100 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 5 1 

5 1 - 50 1 

35,5 
171,2 

969,1 

31,5 

166,0 

990,7 

19,6 

161,9 

1 000,5 

26,5 
172,4 

1 041,1 

2,2 
14,2 

84,1 

17,2 

93,9 

1 Hill. - 5 Hill. ’ 125,6 

darunter: Herstellung von Nadeln 

103,8 | 182,8 | 198,4 3,6 17,3 

1 Hill. - 25 Hill. 

Herstellung von Knöpfen. Haken. Ösen u.dgl. 

199,4 | 188,2 | 224,8 | 222,4 19,7 25,6 

250 000 - 1 Hill. 
1 Hill. - 5 1 

38,9 
214,8 

Herstellung von leichten PreB-, Zieh- und Stanztellen 

34,6 

207,8 
19,2 

149,6 
22,7 

145,0 10,4 9,2 
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4. Bestände le Untsnishnsii an Anfang und End» dag fieechlftalehren 1962 

Griflehklasse 
(Geawtprofcdttien 

1962 
von ... 

bis unter ... OH) 

Ui-, Hilft- wd 
(auch Bram- und 

(Inschi, fimdk 

und Fertige 

Batrlabeatoffe 
reibetoffe utu.) 

iiogeier Teils 
rzeuonlssa 

Helbfertige wd Fertlgerzfiqiisae 
souie Telle eigener Prodiition 
ainschl. angefangewr Arbeiten 

Hwdelemr* 

an 
Anfang 

an 
Ende 

an 
Anfang 

an 
Ende 

1 
1 

aa m 

Anfang Endt 

1 00 0 OH 
1 2 ! 3 4 j 5 ; 6 

aus 25 68 7 HsrsteDunq und Veredlmq von Alwiniiafolian 

5 Nil. - 50 Hill. | 1 729,1 1 941,5 700,2 | 1 050,2 3,2 ! 2,6 

500 000 - 10 Hill. | 

100 000 - 25 Hill. | 

aus 25 68 7 Herstellung von Hetalltiiwn 

296,7 | 253,3 | 156,2 | 153,0 

25 68 9 Herstell mg von sonstigen Hetallwarsn 

260,1 | 243,2 j 264,5 | 276,2 

0,5 

65,1 

0,3 

96,3 

nachrichtlich: 23 84 4 Herstell mg von Schraubsn. Nom- und Fassondrehteilen 

100 000 
1 Hill. 
2 * 

5 * 
10 * 

25 * 

1 Hill. 
2 ' 

5 ' 
10 ' 

25 ' 
100 ' 

37,2 
103.3 
235.4 
622.5 

1 548,7 
4 363,7 

36,1 
85,9 

206,6 
598,0 

1 243,4 
3 817,8 

21,2 
36.1 

179.1 
548,5 

2 112,8 
6 619,1 

20,6 
35,5 

201,2 
647,3 

2 289,4 
7 974,4 

0,4 
4,5 
6,0 
6,4 

77,3 
58,1 

0,5 

6,1 
4,6 

13,9 
81,3 
93,2 

57 



In der Fachserie Ci Unternehmen und Arbeitsstätten sind in 

Reihe 1i Die Kostenstruktur in der Wirtschaft 

bisher folgende Veröffentlichungen erschieneni 

1. Turnus 

I. Industrie und Energiewirtschaft 1958 

II. Handwerk 1958 

III. Verkehrsgewerbe 1959 

IV. Freie Berufe 1959 

V. Großhandel, Handelsvertreter und 
-makler, Verlagswesen 1960 

VI. Gastgewerbe 1961 

zu VII. Einzelhandel 1961 i 

außerdem: 

Ergänzungshefte Berlin (West) 
für 

Industrie 1958 
Handwerk 1958 
Großhandel 1960 
Gastgewerbe 1961 
Einzelhandel 1961 

Vorbericht 1i 

Vorbericht 2« 

Vorbericht 3 s 
Vorbericht 4« 

2. Turnus 

Einzelhandel mit Waren verschiedener Art 
Einzelhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln 
(Ausgewählte Wirtschaftsklassen) 
Einzelhandel mit Bekleidung, Wäsche, Ausstattungs¬ 
und Sportartikeln sowie mit Schuhen 
(Ausgewählte Wirtschaftsklassen) 
Apotheken und Drogerien 
Einzelhandel mit Eisen- und Metallwaren sowie 
mit Hausrat und Wohnbedarf aus Kunststoffen, Glas, 
Feinkeramik und Holz 
(Ausgewählte Wirtschaftsklassen) 

zu I. Industrie und Energiewirtschaft 1962t 
Vorbericht 1t 

Vorbericht 2« 

Vorbericht 3* 
Vorbericht 4* 
Vorbericht 5* 
Vorbericht 6« 
Vorbericht 7» 

Vorbericht 8« 

Vorbericht 9» 
Vorbericht 10« 
Vorbericht 11« 

Automobilindustrie, Fahrrad- und Kraftrad¬ 
industrie, Schiffbau 

Stahl- und Eisenbau, Montage und Reparatur von 
Lüftungs-, wärme- und gesundheitstechnisohen 
Anlagen, Maschinenbau 
StahlVerformung 
NE-MetallIndustrie, Gießereiindustrie 
Industrie der Steine und Erden (13 Fachzweige) 
Keramische Industrie 
Feinmechanische und optische Industrie, 
Uhrenindustrie 
Ledererzeugende Industrie, Lederwaren- und Koffer¬ 
industrie, Lederhandschuhindustrie, Schuhindustrie 
Sägewerke, Holzimprägnierwerke, Furnierwerke 
Bauindustrie 
Eisen, Blech und Metall verarbeitende Industrie 

zu II. Handwerk 1962« 

Vorbericht 1s 
Vorbericht 2« 
Vorbericht 3* 
Vorbericht 4< 

Metallverarbeitendes Handwerk (Ausgew. Zweige) 
Holzverarbeitendes Handwerk (Ausgew. Zweige; 
Ausbauhandwerk (Ausgew. Zweige) 
Nahrungsmittelhandwerk (Ausgew. Zweige) 

Diese Veröffentlichungen sind vom Verlag W. Kohlhammer, Abt. Veröffentlichun¬ 
gen des Statistischen Bundesamtes«~^5 Mainz, Postfach 1150t zu beziehen. 

In Kürze ersoheinen weitere Vorberichte mit Ergebnissen für die Industrie, 
Verkehrsgewerbe 1g6} und Freie Berufe 196^. 
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